
Bedienungsanleitung 
Operating instructions 
Notice d'emploi 
Gebruiksaanwijzing 
Instrucciones de manejo 
Bruksanvisning 



Dual 1225 
HiFi-Automatikspieler 

HiFi automatic turntable 
Tourne-disques automatique HiFi 
Automatische HiFi platenspeler 

Bedienungsanleitung 
Operating instructions 
Notice d’emploi 
Gebruiksaanwijzing 





Sehr geehrter Schallplattenfreund, 
bitte lesen Sie vor der ersten Inbetrieb- 
nahme Ihres neuen HiFi-Automatikspie- 
lers diese Anleitung sorgfältig durch. 
bewahren sich dadurch vor Schäden, die 
durch falschen Anschluß oder unsachge- 
mäße Bedienung entstehen können. 
Klappen Sie bitte diese Seite hierzu nach 
außen. 

Auspacken 
Entfernen Sie bitte sämtliche Verpak- 
kungsteile, auch die zwischen Platine 
und Plattenteller eingeschobenen Trans- 
portschutz-Unterlagen des Plattentellers 
und bringen Sie die Transport-Sicherungs- 
schrauben in die Spielstellung (Fig. 1B). 
Zum Lösen der Transportsicherungs- 
schrauben drehen Sie diese im Uhrzeiger- 
sinn, bis sie ca. 15 mm tiefer rutschen 
und ziehen Sie diese — durch Weiter- 
drehen im Uhrzeigersinn — fest. 
Prüfen Sie, ob im Tonkopf ein Tonab- 
nehmersystem eingebaut ist und klappen 
Sie gegebenenfalls die Nadelschutzkappe 
nach oben. 
Für den Fall, daß Sie ein Tonabnehmer- 
system selbst montieren wollen, finden 
Sie Montagehinweise auf der Seite 5. 
Kontrollieren Sie jetzt bitte die Tonarm- 
balance: Bei Auflagekraftskala und Antis- 
katingskala auf ,,0' muß sich der Tonarm 
horizontal einpendeln. Nun stellen Sie die 
erforderliche Auflagekraft ein. Die Anga- 
be der Auflagekraft für das im Werk ein- 
gesetzte Tonabnehmersystementnehmen 
Sie bitte den technischen Daten des Ton- 
abnehmersystems, die dieser Anleitung 
beigefügt sind. (Das Ausbalancieren des 
Tonarmes und das Einstellen der Auflage- 
kraft sind ausführlich beschrieben auf 
den Seiten 5 und 6.) 
Achtung: Nach dem Einbau und nach 
jedem Transport soll das Gerät zur selbst- 
tätigen Justierung der Abstellautomatik 
einmal bei verriegeltem Tonarm gestartet 

werden (Steuertaste nach ,,start” schie- 
ben). 

Der Einbau 
Für den Fall, daß Sie das Gerät als Einbauchas- 
sis gekauft haben, lesen Sie bitte jetzt zuerst 
die Einbau-Anweisung. 

Drücken Sie die Transport-Sicherungs- 
schrauben mit den Daumen zum Chassis- 
rand (A) und setzen Sie das Chassis so 
auf das Werkbrett, daß die drei Feder- 
töpfe in ihren Bohrungen sitzen. Dann 
ziehen Sie die Transport-Sicherungs- 
schrauben im Uhrzeigersinn fest und 
haben damit das Chassis in Spielstek- 
lung federnd gelagert (B). 

Zur Transport-Sicherung brauchen Sie 
die Schrauben nur im entgegengesetzten 
Uhrzeigersinn locker zu schrauben, hoch- 
zuziehen und durch Weiterdrehen in 
gleicher Richtung festzuziehen (C). 

Anschluß an das Stromnetz 
Bei Kombinationsgeräten beachten Sie bitte 
auch die Hinweise in der jeweiligen Bedienungs- 
anleitung. 
Das Gerät kann an Wechselstrom 50 oder 
60 Hz, 110 - 130 Volt oder 220 - 240 
Volt angeschlossen werden und ist im 
Normalfall auf 220 V, 50 Hz eingestellt, 

Wird eine andere Netzspannung oder 
Frequenz erforderlich, wenden Sie sich 
bitte an Ihren Fachhändler oder eine 
autorisierte Dual Kundendienststelle. 
Zur Spannungs-Umschal tung ist der Netz- 
schalterdeckel abzunehmen. 

fia 2 220-240 V 
Die Umschaltung erfolgt durch Umstek- 
ken der Motor-Anschlußkabel an Hand 
des Anschlußschemas. 
Bei Geräten mit Anschlußplatte neben 
dem Netzschalter (Fig. 2) kann ein 
Vor- oder Leistungsverstärker angeschlos- 

sen werden, wobei das Ein- und Aus- 
schalten selbsttätig mit dem Plattenspie- 
ler erfolgt. 

Die max. Schaltlast darf 3 A nicht über- 
schreiten. Interessant ist natürlich nur 
der Anschluß von volltransistorisierten 
Verstärkern, die ohne Anheizzeit sofort 
betriebsbereit sind. 
Der Anschluß erfolgt an die am Netz- 
schalter bzw. der Anschlußplatte hier- 
für vorgesehenen Kontakte. 
Das Netzanschlußkabel des betreffenden 
Verstärkers ist in diesem Falle mit AMP- 
Steckhülsen auszurüsten: 
Bestell-Nr. 214 602, AMP-Nr. 925 518-1 

Anschluß an den Verstärker 
Bei Kombinationsgeräten, z.B. HiFi-Stereo- 
schränken, ist die Verbindung Plattenspieler — 
Verstärker in der Regel bereits hergestellt. 

Der HiFi-Automatikspieler kann mitDIN- 
stecker (Fig. 3) oder RCA-(Cynch)- 
Steckern (Fig. 4) bestückt sein. 
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"Für den Fall, daß Ihr Steuergerät oder 
Wiedergabeverstärker für RCA (Cynch)- 
Stecker eingerichtet ist, der Plattenspie 
ler jedoch mit DIN-Stecker versehen — 

oder umgekehrt — lassen Sie bitte von 
Ihrem Fachhändler durch Austausch des 
kompletten Tonabnehmerkabels eine An- 
passung vornehmen. 

Tonabnehmerkabel mit DIN-Stecker 
1,10 m lang, Bestell-Nr. 207 303. 

Tonabnehmerkabel mit RCA Cynch-Stek- 
kern 1,10 m lang, Bestell-Nr. 207 301 

Dual Tonabnehmerkabel sind auch plat- 
tenspielerseitig steckbar ausgerüstet.” 
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Fig. 4 

Wenn Ihr Stereo-Verstärker oder Steuer- 
gerät keinen unmittelbaren Eingang für 
Magnet-Tonabnehmersysteme aufweist, ist 
ein Entzerrer-Vorverstärker erforderlich. 
Wir empfehlen in diesem Fall den Dual 
TVV 47, der mit steckbaren Anschlüssen 
ausgerüstet ist und in der Plattenspieler- 
Konsole Platz findet. 

Quadrofone Wiedergabe von 
CD 4-Schallplatten 
Für die Original-Wiedergabe von CD 4- 
Schallplatten ist dieser Plattenspieler 

durch die niederkapazitive Spezial-Ver- 
drahtung bereits vorbereitet. 
Für die Vierkanal-Wiedergabe von CD 4 
Schallplatten in Verbindung mit einem 

CD 4-Demodulator wird noch ein Spezi- 

al-Tonabnehmersystem erforderlich, des- 
sen Übertragungsbereich bis mindestens 
45 kHz reichen sollte. Einzelheiten er- 
fahren Sie beim Fachhandel oder durch 
unsere Druckschrift W 218. 
Spezial-CD 4-Tonabnehmersysteme sind, 

im Gegensatz zu CD 4-Schallplatten, für 

die Wiedergabe von Stereo-Schallplatten 
nicht kompatibel. Es wird empfohlen, 
Stereo-Schallplatten nach wie vor mit 
Stereo-Tonabnehmersystem zu spielen. 



Die Bedienung 

(1) Drehknopf für Tonhöhenabstim- 
mung 

(2) Regulierschraube für Drehzahl- 
Feineinstellung 

(3) Plattenstift für Einzelspiel 
(4) Tonarmgriff/Tonabnehmerkopf- 

Verriegelung 
(5) Tonarmkopf mit Tonabnehmer- 

system 
(6) Tonarmstütze 
(7) Tonarmverriegelung 
(8) Justierschraube für Tonarmlift 
(9) Tonarmauflagekraft-Einstellung 
0) Tonarm-Balancegewicht 
1) Drehknopf für Antiskating-Ein- 

richtung 
2) Tonarmlift 
3) Justierschraube für Tonarmauf- 

setzpunkt 
4) Einstellung der Plattenteller- 

Drehzahlen 
5) Steuertaste für 

start und stop 
6) Transportsicherungsschraube 
7) Wechselachse AW 3 
8) Zentrierstück für 17 cm-Schall- 

platten 

9) Abwurfsäule AS 12 für 17 cm- 
Schallplatten (Sonderzubehör) 

Controls 

(1) Pitch control knob 

(2) Speed fine adjustment knob 
(3) Single play spindle 
(4) Tonearm lift and cartridge holder 

lock 
(5) Cartridge holder with cartridge 
(6) Tonearm rest 
(7) Tonearm lock 
(8) Tonearm cue control height ad- 

justment 
(9) Stylus pressure setting 

(10) Tonearm counterbalance 
(11) Anti-skating force adjustment 
(12) Cue control 
(13) Tonearm set-down adjustment 
(14) Speed selector 

(15) Start/stop operating switch 
(16) Transport safety screw 
(17) Multiple-play spindle AW 3 
(18) Adapter for large-hole records 
(19) Multiple-play spindle AS 12 for 

large-hole records (special acces- 
sory) 
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L’utilisation 

(1) Bouton de réglage de la 
hauteur du son 

(2) Vis de réglage pour la sélection 
des vitesses 

(3) Petit axe 
(4) Poignée du bras/verrouillage du 

support de cellule 
(5) Téte de lecture avec cellule 

(6) Support du bras 
(7) Verrouillage du bras 
(8) Vis de réglage pour léve-bras 
(9) Anneau de réglage de la force 

d'appui verticale 
0) Contre-poids 
1) Bouton de réglage de l’antiskating 
2) Leve-bras 
3) Vis de réglage du point de 

pose du bras 
Réglage de la vitesse du plateau 
Touche de commande pour 
“start” et stop” 

6) Vis de sécurité pour le transport 
7) Axe changeur AW 3 
8) Centreur pour disques 45 tours 
9) Axe changeur AS 12 pour disques 

45 tours (accessoire spécial) 

4 
5 

De bediening 

(1) Knop voor instelling toonhoogte 
(2) Knop voor fijn-instelling toerental 
(3) Platenstift voor normaal bedrijf 
(4) Toonarmgreep/vergrendeling van 

de systeemdrager 
) Toonsysteemdrager 
) Toonarmsteun 
) Toonarmvergrendeling 
) Instelschroef voor toonarmlift 

) Instelling naalddruk 

) 
) 
) 

13) 

> 

Contra gewicht 
nstelknop voor anti-skating 
Toonarmlift 
nstelschroef voor opzetpunt 
toonarm 

(14) Toets voor instellen toerental 
(15) Draaitoets voor starten en stoppen 
(16) Transportschroef 
(17) Wisselas AW 3 
(18) Centreerstuk voor 17 cm platen 
(19) Afwerpspindel AS 12 voor 17 cm 

platen (extra accessoire) 

Manejo 

(1) Control de altura tonal 
(2) Tornillo de ajuste fino del 

número de revoluciones 

(3) Eje corto 
(4) Asídero del brazo 

Bloqueo fonocaptor 
(5) Portacápsulas con 

sistema fonocaptor 
(6) Soporte del brazo fonocaptor 
(7) Cierre del brazo 
(8) Tornillo de ajuste para altura del 

dispositivo de elevación/descenso 
(9) Ajuste de la fuerza de apoyo 
0) Peso compensador del brazo 

fonocaptor 
1) Ajuste de la compensaciön del 

empuje lateral 
2) Dispositivo de elevación/descen- 

so del brazo 
3) Tornillo de ajuste para punto de 

descenso del brazo 
(14) Ajuste del número de revolucio- 

nes y diámetro de los discos 
5) Tecla de mando “Start” y “Stop” 

6) Tornillo de seguridad para el 
transporte 

7) Eje cambiador AW 3 

8) Pieza de centrado (adaptador) 
para discos de 17 cm 

9) Columna lanzadora AS 12 para 
discos de 17 cm (accesorio especial) 

Beskrivning 

(1) Tonhójdskontroll (pitch) 
(2) Fininställning av varvtalet 
(3) Centrumaxel 
(4) Tonarmsgrepp/pick-up-spárr 
(5) Monteringsbrygga med pick-up 
(6) Tonarmsstód 
(7) Tonarmsspárr 
(8) Inställningsskruv för tonarmsned- 

ägg 
(9) Inställning av nåltrycket 

(10) Motvikt 
(11) Antiskating-inställning 
(12) Tonarmsnedlägg 
(13) Inställningsskruv för tonarmens 

nedläggningspunkt 
(14) Varvtalsomkopplare 
(15) Start/stop-vred 
(16) Transportsäkringsskruv 
(17) Växlingsaxel AW 3 
(18) Adapter för 17 cm skivor 
(19) Váxlingsaxel AS 12 för 17 cm 

skivor (extra tillbehör) 



Die Bedienung 

Drehknopf für Tonhöhenabstimmung 
Regulierschraube für Drehzahl- 
Feineinstellung 
Plattenstift fúr Einzelspiel 
Tonarmgriff/ 
Tonabnehmerkopf-Verriegelung 
Tonarmkopf mit Tonabnehmersystem 
Tonarmstütze 
Tonarmverriegelung 
Justierschraube für Tonarmlift 
Tonarmauflagekraft-Einstellung 
Tonarm-Balancegewicht 
Drehknopf für Antiskating- 
Einrichtung 
Tonarmlift 
Justierschraube für Tonarm- 
Aufsetzpunkt 
Einstellung der Plattenteller- 
Drehzahlen 
Steuertaste für automatischen 
start und stop 

Transportsicherungsschraube 
Wechselachse AW 3 
Zentrierstück für 17 em. Schallplatten 
Abwurfsáule AS 12 für 17 cm- 
Schallplatten (Sonderzubehör) 

Betrieb als Plattenspieler 
Setzen Sie bitte den Plattenstift ®, bei 
17 cm-Schallplatten erforderlichenfalls 
noch das Zentrierstück ®, ein und legen 
Sie die gewünschte Schallplatte auf den 
Plattenteller. 
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Fig. 6 

Wählen Sie bitte die Plattenteller-Dreh- 
zahl 33 1/3 oder 45 U/min ® und ent- 
riegeln Sie den Tonarm (Fig. 7). 

1. Automatischer Start 

(Nur für 30 cm-Schallplatten mit 33 1/3 
U/min oder 17 cm-Schallplatten mit 
45 U/min.) 
Steuertaste nach "start" schieben. 
Die Tonarmaufsetzautomatik des Gerätes 
ist für die heute ausschließlich hergestell- 
ten 30 cm- und 17 cm-Schallplatten aus- 
gelegt und mit der Umschaltung der 
Plattenteller-Drehzahlen gekoppelt. 

D 
Fig. 7 

Bei der Plattenteller-Drehzahl 33 1/3 
U/min setzt der Tonarm in der Einlaufrille 
von 30 cm-Langspielplatten auf, bei der 
Drehzahl 45 U/min analog dazu in der 
Einlaufrille von 17 cm-(Single)-Schall- 
platten. 
Zur automatischen Einleitung der “Start'”- 
bzw. “Stop”- Funktion ist die Steuer- 
taste ® in jeder Richtung stets bis zum 
Anschlag zu drücken. Der Tonarm senkt 
sich sehr langsam ab und setzt die Ab- 
tastnadel behutsam in die Einlaufrille 
der Schallplatte. 

Fig. 8 

2. Manuelle Inbetriebnahme 
Der Tonarmlift ist der Start-Automatik 
übergeordnet. 
Bei Tonarmlift in Stellung Y und auto- 
matischem Start schwenkt der Tonarm 
in die Aufsetzposition. Zum jeweils ge- 
wünschten Zeitpunkt kann das Absenken 
durch Antippen des Steuerhebels erfolgen. 
a) Bringen Sie den Steuerhebel des Ton- 

armliftes auf Y. 
b) Fúhren Sie den Tonarm von Hand 
über die gewünschte Stelle der Schallplat- 
te. 
c) Bringen Sie den Steuerhebel durch 
leichtes Antippen in die Stellung Y 
3. Schallplatte soll wieder von vorn 

gespielt werden 
Schieben Sie die Steuertaste auf “start”. 
4. Spielunterbrechung 
Bringen Sie den Steuerhebel des Tonarm- 
liftes in Position Y . 
Nach dem Antippen des Steuerhebels 
und Wieder-Aufsetzen des Tonarmes wer- 
den die letzten bereits gespielten Takte 
wiederholt. 

5. Ausschalten 
Schieben Sie die Steuertaste auf “stop” 
Der Tonarm geht auf die Stütze zurück 
Das Gerät schaltet sich aus. 

Bemerkung: Zum Abspielen von Schall- 
platten mit abweichenden Durchmessern, 
z.B. älteren 25 cm-Schallplatten, ist das 
Gerät manuell zu bedienen (siehe Ab- 
schnitt 2. “Manuelle Inbetriebnahme‘). 
Nach dem Spielen der Schallplatte erfolgt 

die Rückführung des Tonarmes und das Ab- 
schalten automatisch. Es empfiehlt sich, 

den Tonarm wieder zu verriegeln (Fig. 7) 

Betrieb als Plattenwechsler 
(Nur für 30 cm-Schallplgtten mit 33 1/3 
U/min oder 17 cm-Schallplatten mit 
45 U/min.) 
Setzen Sie die Wechselachse ® oder die 
Abwurfsäule* ® so ein, daß der Stift in 
den Ausschnitt des Lagerrohres kommt. 
Verriegeln Sie die Wechselachse oder 
die Abwurfsäule* dann durch Rechts- 
drehen bei gleichzeitigem Druck nach 

unten 
Legen Sie bis zu sechs 17 cm-Schallplat- 
ten mit 45 U/min oder 30 cm-Schall- 
platten mit 33 1/3 U/min auf die Wech 
selachse. Durch Verschieben der Steuer- 
taste nach start" wird der Abwurf der 
ersten Schallplatte und das Aufsetzen 
des Tonarmes in die Einlaufrille einge- 
leitet. Wollen Sie während des Spiels die 
nächste Platte wählen, schieben Sie die 
Steuertaste erneut auf start". 

Fig. 9 

Bemerkung: Bereits gespielte Schallplat- 
ten kónnen Sie nach Belieben auf die 
Wechselachse zurückheben, oder ganz 
herunternehmen. Die Wechselachse 
braucht dabei nicht entfernt zu werden. 

*) Die Abwurfsäule AS 12 ist als Son- 
derzubehör im Fachhandel erhältlich. 



Fig. 1 

Auspacken und Aufstellen 

Bitte beachten Sie , wenn Ihr Dual 1225 Teil einer 
HiFi-Komplettanlage ist, auch die entsprechenden 
Empfehlungen des Herstellers. 

Entfernen Sie bitte sämtliche Verpackungs- 
teile, auch die am Plattenteller zwischen 

Platine und Plattenteller eingeschobenen 
Transportschutz-Unterlagen, und entfernen 
Sie die in der Platine angeordnete zusätz- 
liche Transportsicherungsschraube. 

Drehen Sie jetzt die beiden Transportsiche- 
rungsschrauben des Plattenspielers im Uhr- 
zeigersinn bis sie ca. 1,5 cm tiefer rutschen 

und ziehen Sie diese durch Weiterdrehen im 
Uhrzeigersinn fest. Damit ist das Chassis in 
Spielstellung federnd gelagert 
Zur Transportsicherung brauchen Sie die 

Schrauben nur im entgegengesetzten Uhr- 
zeigersinn locker zu schrauben, hochzuzie- 
hen und weiter im entgegengesetzten Uhr- 
zeigersinn festzuziehen. 

Kontrollieren Sie jetzt bitte die Tonarm- 
balance: 
Bei Auflagekraftskala und Antiskatingskala 
auf „O“ muß sich der Tonarm horizontal 
einpendeln 
Num stellen Sie die erforderliche Auflage- 

kraft ein. Die Höhe der Auflagekraft ent- 
nehmen Sie bitte den technischen Daten des 
Tonabnehmersystems die dieser Anleitung 
beigefügt sind. (Das Ausbalancieren des Ton- 
armes, das Einstellen der Auflagekraft und 
Antiskating sind ausführlich beschrieben auf 
den Seiten 20, 22 und 24). 

Achtung: Nach jedem Transport soll das Ge- 
rät zur selbsttätigen Justierung der Abstell- 
automatik einmal bei verriegeltem Tonarm 
gestartet werden (Steuertaste nach start" 
schieben). 

Der Einbau 

Wenn Sie das Gerät als Einbau-Chassis ge- 
kauft haben sollten, nehmen Sie bitte das 
Einsetzen in die Konsole oder den vorbe- 
reiteten Montagebrettausschnitt wie folgt vor: 

Führen Sie bitte zuerst Netz- und Tonabneh- 
merkabel durch die Bodenöffnung der Kon- 

sole. Drücken Sie die linke hintere Trans- 
portsicherungsschraube zum Chassisrand und 

Setting up the unit 

Please observe the recommendations of the manu- 
facturer, when your Dual 1225 is part of a HiFi 
compact unit. 

Remove the packing material between the 

turntable and chassis, also the transport se- 
curing pads at the platter between the chassis 
plate and the platter. Remove the additional 
transport safety screws on the chassis plate. 
Turn the two safety screws clockwise until 
they slide about 1.5 cm down, and tighten 
them with further clockwise turns. This secu- 
res the chassis in spingmounted playing po- 

sition. 
Before transporting the unit, simply loosen 
the screws with counter-clockwise turns, lift 
them up and continue tightening them 

counter-clockwise. 
With stylus force and anti-skating scales in 
zero position the tonearm should balance in 

the horizontal position. Now set for required 
stylus force. For stylus force values refer to 

the technical specifications of magnetic car- 
tridge in the leaflet enclosed. 
For balancing of tonearm, settingstylus force 
and anti-skating refer to pages 20, 22 and 24. 

Note: After each transport the turntable 
should be started once with its tonearm 
locked. Just move the operating switch to 

Start”. This is to ensure that the shut-off 
mechanism will be in the correct position. 

Installation 

If the unit is not in a base and intended to 
be built into a console, install it in the con- 
sole or a cutout mounting board as follows 

First feed the power cord and audio cable 
through the top of the base, then out through 
the openings in the bottom of the base. Then 

press the left rear transport safety screw to 
the side and insert the player chassis in the 



Automatisches Dauerspiel 

Fig. 10 

Wechselachse im Lagerrohr verriegeln 
und nach dem Auflégen der Schall- 
platte das Zentrierstick ® auf die 
Wechselachse stecken. Erforderlichenfalls 
das Zentrierstück mit einer 17 cm-Schall- 
platte beschweren. Plattenteller-Drehzahl 
@ einstellen und das Gerät automatisch 
oder manuell starten. Die Schallplatte 
wiederholt sich, bis das Gerät ausge- 
schaltet wird. 

Technische Hinweise 
Tonabnehmersystem 

Die folgenden Anweisungen gelten nur für den 
Fall, daß Sie ein Tonabnehmersystem Ihrer 
Wahl einbauen wollen. 

Die Montage sollte zweckmäßigerweise 
von Ihrem Fachhändler vorgenommen 
werden, ausgenommen Tonabnehmersy- 
steme mit Dual Rasthalterung. Verwen- 
den Sie den bereits am Tonarm einge- 
setzten Tonabnehmerkopf (Systemträ- 
ger) oder lassen Sie das Tonabnehmer- 
system auf einen zusätzlichen System- 

träger (Dual TK 14, Bestell-Nr. 215 430) 
montieren. 

In das Gerät können alle Tonabnehmer- 
systeme mit einem Eigengewicht von 

2 — 10 Gramm (inkl. Befestigungsmate- 
rial) und 1/2 inch. Befestigungsmaß 
eingebaut werden. 

1. Zur Montage des Tonabnehmersy- 
stems lösen Sie den Systemtráger © vom 
Tonarm, indem Sie den Tonarmgriff O) 
nach hinten drücken. Halten Sie dabei 
das Tonabnehmersystem fest, da es nach 
Öffnen der Verriegelung herunterfällt. 

2. Befestigen Sie das Tonabnehmersy- 
stem unter Verwendung des dem Ton- 
abnehmersystem beigefügten Zubehörs 
auf dem Systemträger. Zu beachten ist, 
daß das Tonabnehmersystem am geo- 
metrisch richtigen Ort im Systemträger 
montiert wird (Fig. 12). 

Fig. 12 

3. Die Anschlüsse am Systemträger und 
Tonabnehmersystem sind gekennzeichnet 
(Fig. 13). Verbinden Sie die Anschluß- 
litzen des Systemträgers mit den ent- 
sprechenden und gleich gekennzeichne- 
ten Anschlußstiften des Tonabnehmer- 
systems. 

linker Kanal L 

Lime Kanal GL 

L rechter Kanal GR 

rechter Kanal R 

Fig. 13 

4. Der Systemträger wird von unten an 
den Tonkopf angelegt und durch Ver- 
schwenken des Tonarmgriffes wieder mit 
dem Tonarm verriegelt. 

Bitte prüfen Sie nach erfolgter Montage 
eines Tonabnehmersystems auch die Hö- 
henstellung der Abtastnadel bei Ton- 
armlift in Stellung Y sowie das Auf- 
setzen der Nadel in die Einlaufrille der 
Schallplatte. Siehe Abschnitt ""Justie- 
rung des Tonarmaufsetzpunktes” auf 
Seite 7. 

Abtastnadel 
Die Abtastnadel ist durch den Abspiel- 
vorgang natürlichem Verschleiß ausge- 
setzt. Wir empfehlen daher eine gele- 
gentliche Überprüfung, die sich bei Dia- 
mant-Abtastnadeln erstmalig nach ca. 
300 Spielstunden empfiehlt. Ihr Fach- 
händler wird dies gern kostenlos für 
Sie tun. Abgenutzte oder beschädigte 
(abgesplitterte) Abtastnadeln meißeln die 
Modulation aus den Schallrillen und 
zerstören die Schallplatten. Verwenden 
Sie bei Ersatzbedarf nur die in den 
technischen Daten des Tonabnehmer- 
systems empfohlene Nadeltype. Nach- 
geahmte Abtastnadeln verursachen hör- 
bare Qualitätsverluste und erhöhte Schall- 
platten-Abnutzung. 
Denken Sie bitte daran, daß der Nadel- 
träger mit dem Abtast-Diamanten aus 
physikalischen Gründen sehr grazil und 
deshalb zwangsläufig empfindlich gegen 
Stoß, Schlag oder unkontrollierte Be- 
rührung sein muß. Nehmen Sie zur Prü- 
fung der Abtastnadel den kompletten 
Tonabnehmerkopf (das Abnehmen vom 
Tonarm ist oben beschrieben) zum Fach- 
händler. 

Ausbalancieren des Tonarmes 
Der Tonarm wird durch Drehen des Ge- 
wichtes ® ausbalanciert. 

Fig. 14 
1. Auflagekraftskala @und Antiskating- 
skala Mauf ,,0” stellen. 
2. Tonarm entriegeln und von der Ton- 
armstütze abnehmen. 
3. Ausgleichsgewicht 
der Tonarm 
bleibt. 
Der Tonarm ist ausbalanciert, wenn Kan- 
te „A“ des Tonarmkopfprofils und Kan- 
te ,B” der Tonarmstútze auf gleicher 
Höhe sind (Fig. 15), oder wenn der 
Tonarm sich nach Antippen in vertikaler 
Richtung wieder von selbst in die hori- 
zontale Lage einpendelt. Beim Ausba- 
lancieren des Tonarmes muß dieser von 
der Kinematik entkoppelt sein. Tonarm- 
lift in Stellung Z bringen und eventuell 
Plattenteller von Hand im Uhrzeigersinn 
(einige Umdrehungen) drehen. 

verdrehen, bis 
in waagrechter Stellung 



Mise en place de l'appareil 

Si votre Dual 1225 fait partie d'un ensemble in- 
tégré HiFi veuillez également tenir compte des 
conseils correspondants du producteur 
Veuillez enlever l'emballage et les coins qui 
se trouvent entre le plateau et la platine. En- 
levez alors la vis cylindrique qui se trouve 

dans la platine. Pour débloquer la platine 

aprés le transport, vous vissez les deux vis de 
sécurité dans le sens des aiguilles d'une mon- 
tre jusqu'à ce qu'elles glissent d'environ 
1,5 cm et vous continuez à visser dans le 
même sens jusqu'à blocage complet. La pla- 
tine de lecture est ainsi suspendue élastique- 
ment et prête à fonctionner. 
Pour revenir en position de transport, il suffit 

de visser les deux vis de sécurité dans le sens 
contraire des aiguilles d'une montre, de tirer 
ensuite vers le haut, et de continuer à visser 
dans le même sens. 
Veuillez contrôler maintenant l'équilibrage 
du bras de lecture: 
Lorsque les graduations de la force d'appui 
et du dispositif antiskating sont sur “0”, le 
bras doit osciller autour de sa position hori- 

zontale. 
Reglez alors la force d'appui nécessaire, sui- 
vant les indications ci-jointes relatives à la 
cellule 
(L’equilibrage du bras, le réglage de la force 
d'appui et du dispositif antiskating sont dé- 
crits en détail page 21, 23 et 25). 

Attention! Après chaque transport, il con- 
vient de faire fonctionner une fois l'auto- 
matisme du tourne-disques, le bras restant 
verrouillé. Ceci permet l'ajustage automati- 
que du dispositif d'arrét automatique. (Pous- 
sez la touche de commande en position 
«start») 

Le montage 

Si vous avez acheté l'appareil sous forme 
de chássis á incorporer, veuillez le mettre 

en place dans le socle ou dans l'ouver- 
ture préparée dans l'embase de montage com- 

me suit 
Introduisez en premier lieu le cáble d'alimen- 
tation et le câble de pick up dans l'ouverture 
prévue au fond du socle. Poussez ensuite la 
vis de sécurité pour le transport, située à 

Opstellen van het apparaat 

Leest u s.v.p., wanneer de platenspeler deel uit- 
maakt van een complete installatie, ook de van 
toepassing zijnde instructies van de fabrikant. 

Wilt u de gehele verpakking verwijderen, met 

inbegrip van het materiaal op het plateau en 

wat tussen chassis en plateau is geschoven 
ter transportbeveiliging. Verwijder ook de 

door het chassis aangebrachte transportbe- 

veiligingsschroef. Draait u nu de beide trans- 
portschroeven van de platenspeler rechtsom 

naar beneden tot deze ca. 1,5 cm omlaag 

vallen; draai nu nog verder door, tot ze vast 
zitten. Hiermee is uw platenspeler in ge- 
bruikstoestand gebracht en verend opgesteld. 

Voor beveiliging tijdens eventueel transport 
behoeft u slechts de transportschroeven in 
tegengestelde richting los te draaien, om- 
hoog te trekken en verder doordraaien in 

tegengestelde richting (linksom) tot ze vast 
zitten 
Controleer nu de balans van de toonarm: 
De naalddrukregeling en de antiskating wor- 
den beide op "07" gezet. De toonarm zal nu 

een horizontale stand aannemen. Nu stelt u 
de benodigde naalddruk in. De waarde van 
de naalddruk ontleent u aan de technische 
gegevens van het element, die bijgevoegd zijn 
bij deze handleiding. 

(Het balanceren van de toonarm, het instel- 
len van de naalddruk en de antiskating vindt 
u uitvoerig beschreven op blz 21,23 en 25). 

Belangrijk: Na ieder transport moet het 
apparaat — voor automatische justering van 

de automaat — eenmaal worden gestart, 
waarbij de toonarm vergrendeld blijft (stuur- 
toets naar "start" bewegen). 

Inbouw 

Indien u het apparaat als inbouwchassis 
heeft gekocht kunt u het beste op de volgen- 
de manier het chassis in de console of in de 
hiervoor geschikte uitzaging plaatsen: 
Eerst het netsnoer en het pickupsnoer door 

de opening in de console trekken. Daarna 
drukt u de linkerachter transportschroef naar 

de chassisrand en zet u de platenspeler met de 

Ubicación del aparato 
Observe si su Dual 1225 forma parte de una instala- 
ción HiFi completa, deberá tener en cuenta así mis- 
mo las recomendaciones del fábricante de la misma. 
Retire por favor todos los elementos del em- 
balaje, incluyendo las piezas de soporte en- 
clavadas entre el plato y la platina, y quite 

también el tornillo adicional para seguro de 
transporte dispuesto en dicha pletina. Gire 
Vd. ahora los dos tornillos de seguro para el 
transporte del tocadiscos, en el sentido de las 
manecillas del reloj, hasta que se deslicen 
aprox. 1,5 cm más hacia abajo, y aprietelos 
haciéndolos girar en el sentido antes mencio- 
nado. Con ello el chasis descansará elástica- 
mente en posición de funcionamiento. 
Para transportes posteriores Vd. consigue 
restablecer el seguro con únicamente girar los 
tornillos en sentido contrario al de las mane- 
cillas del reloj para que se aflojen, estirarlos 
hacia arriba y seguir dándoles vuelta en el 

mismo sentido hasta que queden apretados. 
Controle Vd. ahora el equilibrio del brazo 
fonocaptor: 

Estando la escala de fuerza de apoyo y la es- 
cala de compensación del empuje lateral en 
0". el brazo fonocaptor debe equilibrarse 
horizontalmente. 
Ahora Vd. ajusta la fuerza de apoyo necesaria. 

El grado correcto de la fuerza de apoyo lo 

hallará Vd. en los datos técnicos del sistema 
fonocaptor adjuntos a estás instrucciones 
(El equilibrado del brazo, el ajuste de la fuerza 
de apoyo y de la compensación del empuje 
lateral están descritos detalladamente en las 
páginas 21, 23 y 25). 

Atención: Cada vez que se haya efectuado un 
transporte del aparato, conviene que para el 
autoajuste de la automática de desconexión, 
se preceda a un arranque con brazo fono- 

captor bloqueado (Correr la tecla de mando 
hacia start" 

La instalación 
Si ha adquirido el Dual 1225 como chasis 
para instalación, realice su montaje en la 
caja correspondiente o en la plataforma de 
montaje del mueble previsto a tal fin según 
las instrucciones siguientes: Pase primera- 
mente los cables de red y del fonocaptor por 
el orificio del fondo de la caja. Presione el 

Uppackning 

Tag bort allt transportskyddande material, 
áven det mellan skivtallriken och chassit 
Lossa transportsäkringsskruvarna genom att 
vrida dem medurs tills de “faller ner” cirka 
15 mm. Fortsätt därefter att skruva i samma 
riktning så längt det går. Härmed är skiv- 
spelaren fjädrande upphängd 
Tonarmens balansering samt inställning av 

nältryck och antiskating finns utförligt be- 
skrivet på sidorna 21, 23 och 25. 
Nältrycket bestäms av det pick-upsystem 
som skall användas och framgår av den sepa- 
rata anvisning som medföljer 

Observera: Efter varje transport eller inbygg- 

nad skall skivspelarens automatik nollställas. 
Detta sker genom att den startas en gång 
med tonarmen spärrad på tonarmsstödet. 
Pröva den automatiska “start/stop”-funkti- 
onen genom att föra vredet till ändläget i 
vardera riktningen. 

Vid ev transport av skivspelaren vrid trans- 
portsäkringsskruvarna motsols. Lyft upp och 
dra fast ytterligare motsols. 



Eine präzise Tonarmbalance ist vor allem 
bei Tonabnehmersystemen mit kleiner 
Auflagekraft wichtig. Der Tonarm ist 
nur einmal auszubalancieren, es sei denn, 
Sie wechseln das Tonabnehmersystem. 

Einstellen der Auflagekraft 
Jedes Tonabnehmersystem erfordert eine 
bestimmte Auflagekraft, bei der optima- 

le Wiedergabe erzielt wird. Für das einge- 
baute Tonabnehmersystem finden Sie 
diese Angaben auf dem beiliegenden 
Datenblatt. 
Zu kleine Auflagekraft führt bei Forte- 
stellen zu Wiedergabeverzerrungen. Ist 
die Auflagekraft dagegen zu groß, so 
kann sowohl das Tonabnehmersystem 
und die Abtastnadel als auch die Schall- 
platte beschädigt werden. 

Fig. 16 

Ist der Tonarm ausbalanciert, wird durch 
Verdrehen der Auflagekraftskala ® die 
für das Tonabnehmersystem erforderliche 
Auflagekraft eingestellt. Die Auflage- 
kraft läßt sich kontinuierlich im Bereich 
von Obis5 p einstellen. 

Das Gerät arbeitet ab 1 p Auflagekraft 
betriebssicher. 

Antiskating 
Zur Kompensation der Skating-Kraft 
muß am Tonarm eine in Größe und 
Richtung genau definierte Gegenkraft 

angreifen. Die Antiskating-Einrichtung 
dieses HiFi-Plattenspielers erfüllt diese 
Forderung. Der auf der Platine angeord- 
nete Einstellknopf ® erlaubt eine Ver- 
änderung der Skating-Kompensation auch 
während des Spiels, wichtig z.B. beim 
Übergang von trockenen zum Abspielen 
von benetzten Schallplatten. 

anti-skating 

Fig. 17 

wendeten Nadeltypen sindgetrennte Ein- 
stellskalen vorhanden, entsprechend den 
aufgedruckten Symbolen: 

O = äußere rote Skala 
geeicht für sphärische 15 um-Abtastna- 
deln nach DIN 45 500 

O = innere rote Skala 
geeicht für biradiale (elliptische) Abtast- 

nadeln mit den Radien 5-8 x 18-22 um 

CD 4 = schwarze Skala: 
geeicht für die vierkanalige Wiedergabe 
von CD4-Schallplatten mit Spezial-Ton- 
abnehmersystem, Die Einstellung ist 
gültig für jede Nadelform (sphärisch, 
elliptisch, Shibata oder sonstiger CD4- 
Spezialnadeln). 

Die Einstellung der Antiskating-Einrich 
tung für obige Nadeltypen hat synchron 

zur Einstellung der Auflagekraft zu er- 
folgen: Stellen Sie bitte den Drehknopf 
der Antiskating-Einrichtung auf die Zif- 

fer der betreffenden Skala, die der einge- 
stellten Auflagekraft entspricht, also 
z.B. bei 1,5 p Auflagekraft den Antiska- 
ting-Drehknopf ebenfalls auf "1,5". 

Beim Naßabtasten (Abspielen von mit 
Flüssigkeit benetzter Schallplatte) ver- 
ringert sich die Skatingkraftum ca. 10%. 
Es wird in diesem Fall empfohlen, die 
Einstellung entsprechend anzupassen. 

Tonarmlift 
Ihr HiFi-Plattenspieler ist mit einem er- 
schütterungsfrei bedienbaren und in bei- 
den Bewegungsrichtungen ` siliconbe- 
dämpften Tonarmlift ausgestattet. Da- 
mit kann der Tonarm sanfter auf jede 

gewünschte Stelle der Schallplatte auf- 
gesetzt werden, als es von Hand möglich 
ist. Die Absenkgeschwindigkeit ist un- 
empfindlich gegen Temperaturänderun- 
gen. Der Tonarm ändert beim Abheben 
seine Horizontal-Position praktisch nicht, 

Y Spielstellung 
Y Wählstellung 

Das Antippen des Steuerhebels leitet 
das Absenken ein. 
Die Höhe der Abtastnadel über der 
Schallplatte bei Tonarmlift in Stellung Y, 
läßt sich durch Verdrehen der Stell- 
schraube ® im Bereich von O bis 6 mm 
variieren. 

Fig. 18 

Der Tonarmlift ist der Start-Automatik 
übergeordnet. Bei Tonarmlift in Stellung 
X und automatischem Start, durch Dre- 
hen der Steuertaste auf start”, schwenkt 
der Tonarm in die Aufsetzposition. Zum 
gewünschten Zeitpunkt kann das Ab- 
senken durch Antippen des Steuerhebels 
erfolgen 

Tonhöhenabstimmung 
(pitch control) 

Jede der zwei Normdrehzahlen 33 1/3 
und 45 U/min kann mit der Tonhöhen- 
abstimmung ®um ca. 6 % (1/2 Ton) ver- 
ándert werden. Tonlage und Tempi der 
Wiedergabe lassen sich damit individuell 

regeln. 

Fig. 19 

Die eingestellte Drehzahl ist mit der bei- 
gefügten Stroboskopscheibe kontrollier- 
bar. Dazu legen Sie die Stroboskopschei- 
be auf den rotierenden Plattenteller. 



Fig. 2 

setzen Sie den Plattenspieler mit der hinte- 
ren Kante zuerst in die Konsole so ein, daß 
der hintere Federtopf in seiner Bohrung 

sitzt. Verfahren Sie jetzt mit der anderen 
Transportsicherungsschraube im gleicher 
Weise und bringen Sie die vorne links und 

mitte rechts am Plattenspieler angeordneten 
Federtöpfe in die Bohrungen der Konsole 

Dann ziehen Sie die Transportsicherungs- 
schrauben im Uhrzeigersinn fest und haben 
das Chassis in Spielstellung federnd gelagert 

Die Schutzfolie läßt sich von dem chrom- 
farbenen Plattentellerring abziehen 

Abdeckhaube 
Bitte beachten Sie hier gegebenenfalls die Hinweise 

des Komplettgeräte-Herstellers. 

Die aus Transportsicherungsgründen separat 
verpackte Abdeckhaube Ihres Gerätes ist in 
Spezialscharnieren gelagert, die die Haube in 
beliebiger Stellung über der Konsole offen 
halten. Dadurch wird nicht nur die Bedienung 
des Plattenspielers vereinfacht, sondern auch 
die Unterbringung des Gerätes in flachen Re- 
galen, Bücherwänden und dergleichen mög- 

lich. Zum Aufsetzen der Abdeckhaube drehen 
Sie bitte das Gerät so, daß sich die Spezial- 
scharniere leicht zugänglich vor Ihnen be- 

finden. Überzeugen Sie sich zuerst von der 

Stellung der. Einstecklaschen an den Schar- 
nieren, in die die Haube einzuschieben ist, 
bevor Sie die Abdeckhaube parallel zu der 
Stellung der Laschen an diese ansetzen und 

satt eindrücken 
In dieser Stellung (Öffnungswinkel ca. 600) 
läßt sich die Haube jederzeit auch wieder ab- 

ziehen 
Sollte eine Korrektur des Entlastungsmo- 

mentes) Federkraft, die die Haube über der 
Konsole hält) notwendig werden, kann dies 
durch Drehen an den beiden Schrauben “R” 
erfolgen: Drehen im Uhrzeigersinn 

vergrößert die Haltekraft. 
Drehen entgegen dem Uhrzeigersinn 
verkleinert die Haltekraft 

Bitte nehmen Sie zur Korrektur des Ent- 
lastungsmomentes die Abdeckhaube ab und 
nehmen Sie die Einstellung an beiden Schrau- 
ben in gleicher Weise vor. Eine Korrektur um 
jeweils eine halbe Schraubenumdrehung 
dürfte in den meisten Fällen bereits genügen. 

base, rear edge first, so that the rear spring 

cup fits into the appropriate hole in the 
base. Move the other transport safety screw 

inward in a similar fashion, locate left front 
and right center spring cups in their holes. 

Then turn the transport safety screws clock- 
wise to the right. The chassis is now spring 
mounted. The protective cover can be pulled 

off the chromium coloured platter trim ring. 

Dust Cover 

Please note the instructions of the manufacturer 

of the complete unit, if necessary. 

The dust cover of your unit is packed sepa- 
rately for safe transport and provided with 
special hinges which allow the cover to be 

tilted open at any angle. This simplifies opera- 
tion of record player and also facilitates ac- 
commodation of the complete unit in books- 
helves, consoles etc 
For placing the dust cover turn the unit in 
such a manner that the special hinges are rea- 
dily accessible. Make sure that the inserting 
joints of the hinges into which the cover shall 
be pushed in are well placed before the dust 
cover is paralleled to the position of the in- 
serting joints and depressed. 

In this position (tilted at 600 the dust cover 
may be removed completely. 

For adjustment of spring relief (the cover is 
kept by spring power in its position) turn 
both screws marked "R" accordingly 

Turning clockwise 
increases spring power 
Turning counter clockwise 
reduces spring power. 

For adjustment of spring power dust cover 

should be removed completely and adjusted 
in the same manner by using both screws. In 
most cases half a turn will be sufficient. 



Wird sie aus dem Wechselstrom-Licht- 
netz beleuchtet, so scheint die kreis- 
ringförmige Strichteilung der gewünsch- 
ten Tourenzahl — trotz Rotation der 
Scheibe — still zu stehen, wenn die 
Drehzahl des Plattentellers mit der Soll- 
Drehzahl übereinstimmt. 
Die Einstellung erfolgt mit dem Dreh- 
knopf "pitch”’®. 

Eichen der Tonhöhenabstimmung 
Vor der erstmaligen Inbetriebnahme oder 
nach einem Transport des Gerätes wird 
empfohlen, die Einstellung der Tonhö- 
henabstimmung zu prüfen. 
Die Tonhöhenabstimmung ist richtig ge- 
eicht, wenn bei exakt eingestellter Plat- 
tenteller-Drehzahl 33 1/3 U/min (Strich- 
markierung der aufgelegten Stroboskop- 
scheibe bleibt stehen) sich die Mar- 
kierung am Drehknopf ® innerhalb des 
Nullbereiches der Skala befindet. 
Eine Nacheichung kann erforderlichen- 
falls wie folgt vorgenommen werden 
1. Drehzahl 33 1/3 U/min am Gerät ein- 
stellen und Tonhöhenabstimm-Drehknopf 
O in die Mitte des Nullbereiches drehen. 
2. Mit normalem passenden Schrauben- 
dreher Regulierschraube (Y) drehen, bis 
die Strichteilung der Stroboskopscheibe 

stehen bleibt. Strichmarkierung láuft 
entgegen dem Uhrzeigersinn, Eichschrau- 
be im Uhrzeigersinn drehen. Strichmar- 
kierung läuft im Uhrzeigersinn, Eich- 
schraube entgegen dem Uhrzeigersinn 
drehen. 

Fig. 20 

Netzfrequenz 50 oder 60 Hz 
Die Umstellung auf die andere Netz- 
frequenz erfolgt durch Auswechseln der 
Antriebsrolle (A), die mit einer Schraube 
auf der Motorwelle befestigt und nach 
‚Abnehmen des Plattentellers zugänglich 
wird. Das Austauschen der Antriebsrolle 
sollte dem Servicetechniker überlassen 
werden. 

‚Achtung! Antriebsrolle sorgfältig behan- 
deln! Verbogene Antriebsrolle verursacht 
Rumpelgeräusche. 
Bestell-Nummern für Antriebsrollen: 
50 Hz: B. Nr. 232 898 
60 Hz: B. Nr. 232 899 

Abnehmen des Plattentellers 
Der Plattenteller wird durch einen Fe- 
derring gesichert, der in einer Nut am 
Plattenteller-Lagerrohr sitzt. Zum Ab- 
nehmen des Plattentellers kann die Plat- 
tentellersicherung unter Zuhilfenahme 
eines Schraubenziehers entfernt werden. 

E Seen 

Fig. 22 

Wichtig! 
Bitte achten Sie darauf, daß beim Ab- 
nehmen und Aufsetzen des Plattentellers 
zur Verhinderung von Schlupf (Tonhö- 
henschwankungen) die Laufflächen des 
Plattentellers (Innenrand), der Antriebs- 
rolle und des Treibrades nicht mit den 
Fingern berührt werden. 

Justierung des Tonarmaufsetzpunktes 
Beim Betätigen der Steuertaste ® senkt 
sich die Abtastnadel selbsttätig in die 
Einlaufrille der Schallplatte. Setzt z. B: 
bei einem nachträglich montierten Ton- 
abnehmersystem der Abtaststift zu weit 

innen oder außerhalb der Schallplatte 
auf, stellen Sie die Drehtaste für die Plat- 
tenteller-Drehzahl-Einstellung @auf “45”. 

o 

Fig. 23 

Dadurch wird die sonst verdeckte Regu- 
lierschraube ® sichtbar. Dann legen Sie 
eine 17 cm-Schallplatte auf und starten 
das Gerät. Wenn der Abtaststift zu weit 
innen auf der Schallplatte aufsetzt, dre- 
hen Sie die Justierschraube nach links, 

setzt die Nadel zu weit außen auf, ent- 
sprechend nach rechts. 

Service 
Alle Schmierstellen sind ausreichend mit 
Öl versorgt. Damit wird unter normalen 
Bedingungen Ihr Gerät jahrelang ein- 
wandfrei arbeiten. Versuchen Sie an 
keiner Stelle selbst nachzuölen. Sollte 
Ihr Plattenspieler jemals eine Wartung 
brauchen, bringen Sie ihn bitte entweder 
zu Ihrem Fachhändler oder fragen Sie 
diesen nach der Adresse der nächsten 
autorisierten Dual Kundendienstwerk- 
statt. Bitte achten Sie darauf, daß nur 
Original Dual Ersatzteile verwendet wer- 
den. Sorgen Sie bei einem eventuellen 
Versand des Gerätes für eine einwand- 
freie Verpackung, möglichst unter Ver- 
wendung der Original-Verpackung. 

Elektrische Sicherheit 
Das Gerätentspricht den internationalen 

Sicherheitsbestimmungen für Rundfunk- 
und verwandte Geräte (IEC 65) und ist 
bei den jeweiligen nationalen Sicherheits- 
behörden (VDE, SEV, SEMKO, CSA, 
UL usw.) approbiert. 

Technische Daten 
Stromart 
Wechselstrom 50 oder 60 Hz, umrüstbar 
durch Austausch der Antriebsrolle 
Netzspannung 110 - 130 Volt und 

220 - 240 Volt, umsteckbar 
Antrieb 4-poliger Dual Asynchronmotor 
mit vertikal verstellbarem Reibrad 
Leistungsaufnahme < 10 Watt 
Stromaufnahme 
bei 220 V/50 Hz: 64 mA 
bei 110 V/60 Hz: 115 mA 
Plattenteller 
nichtmagnetisch, 1,8 kg schwer, 270 mm& 

Plattenteller-Drehzahlen 
33 1/3 und 45 U/min 
Tonarm-Aufsetzautomatik mit der 
Drehzahl-Umschaltung gekoppelt 
Tonhöhen-Abstimmung 
Regelbereich ca. 1/2 Ton (6 %) auf 
beide Plattenteller-Drehzahlen wirkend 
Gesamt-Gleichlauffehler < + 0,12 % 
Störspannungsabstand (nach DIN 45 500) 
Rumpel-Fremdspannungsabst. > 38 dB 
Rumpel-Geräuschspannungsab.> 57 dB 

Tonarm 
verwindungssteifer Alu-Rohrtonarm 
in Spitzenlagerung 
Tonarm-Lagerreibung 
(bezogen auf die Abtastspitze) 
vertikal < 0,01 p 
horizontal < 0,04p 
Auflagekraft 
von 0 - 5 p stufenlos einstellbar, 

betriebssicher ab 0,5 p Auflagekraft 

Tonabnehmerkopf (Systemträger) 
abnehmbar, geeignet zur Aufnahme 
aller Tonabnehmersysteme mit 1/2 inch- 
Befestigung und einem Eigengewicht von 
2- 10g (inkl. Befestigungsmaterial) 
Tonabnehmersystem 
siehe separates Datenblatt 

Maße 329 x 274 mm 
(+ 26 mm Tonarm-Überhang) 
Gewicht ca. 4,2 kg 



gauche en arriére, vers le bord de la platine, 

et introduisez le tourne-disques dans le socle 
en commençant par le bord arrière, de ma- 
niére que le ressort arriere pénétre dans son 
logement 
Procédez maintenant de la même façon avec 
l'autre vis de sécurité et faites entrer les deux 
ressorts avant gauche et central de droite, sur 
la platine dans les logements du socle. Serrer 
ensuite les vis de sécurité; la platine ainsi 
fixée dans sa suspension élastique, est préte 

& fonctionner. La feuille de protection doit 
étre retirée de l'anneau chromé du plateau. 

Couvercle 
Le cas échéant, veuillez tenir compte des données 
du producteur de l'appareil complet 
Le couvercle de votre appareil, emballé sé- 
parément pour des raisons de sécurité pen- 
dant le transport, est muni de charniéres spé- 
ciales qui le maintiennent ouvert dans n’im- 
porte quelle position au-dessus du socle. 
Ainsi, non seulement le service de la platine 

est simplifié, mais ¡l est aussi possible de pla- 
cer l'appareil dans des rayonnages, des bi- 
bliotheques ou des meubles similaires. 
Pour mettre le couvercle en place, veuillez 
tourner l'appareil de manière que les char- 

nières spéciales se trouvent devant vous pour 
être facilement accessibles. Assurez-vous 
tout d'abord de la position de l'attache à 
emboftement sur les charnières, dans laquelle 
doit être introduit le couvercle, avant de pla- 
cer le couvercle parallèlement à l'attache et 
de l'enfoncer jusqu'au bout. 
Dans cette position (angle d'ouverture env. 
600), le couvercle peut être retiré à n'impor- 
te quel moment. 
Sʻil est nécessaire de corriger le couple de dé- 
charge (élasticité maintenant le couvercle au- 
dessus du socle), il faut agir sur les deux vis 
"R". En tournant dans le sens horaire, 

on augmente la force de retenue. 
En tournant dans le sens antihoraire, 

on diminue la force de retenue. 
Pour corriger le couple de retenue, veuillez 

retirer le couvercle et effectuer le réglage de 

la même manière sur les deux vis. Dans la 

plupart des cas, une correction correspon- 
dant à une rotation des vis d'un demi-tour 
devrait suffire. 

achterkant eerst zo in de console dat de ach- 
terste veren in de hiervoor bestemde gaten 
vallen 
Doet u hetzelfde vervolgens met de twee an- 
dere transportschroeven en breng de linker en 

rechter voorste veren in de daarvoor aange- 
brachte gaten. Dan draait u de transport- 
schroeven "met de klok mee” vast en nu is 
het chassis speelklaar en verend opgehangen 
De beschermingsfolie op de chroomkleurige 
ring laat zich eenvoudig verwijderen. 

Afdekkap 

Volgt u hier eventueel de aanwijzingen van de fa- 
brikant van het complete apparaat 

De afdekkap van uw apparaat is ter voor- 
koming van beschadiging apart verpakt. De 
kap is van speciale scharnieren voorzien die 
er voor zorgen dat ze in elke gewenste stand 
kan blijven staan. Hierdoor wordt niet alleen 
de bediening van de platenspeler vereenvou- 
digd, maar ook het plaatsen van het apparaat 
in lage wandmeubelen boekenwanden etc. 
Voor het aanbrengen van de afdekkap zet u 
het apparaat zo neer dat de scharnieren van 

de voorkant gemakkelijk toegangkelijk zijn. 
Overtuigt u zich van te voren van de stand 
van de insteeksleuven aan de scharnieren 
waarin de kap moet worden geschoven, voor- 

dat u de afdekkap parallel aan de stand van 
de sleuven voorzichtig naar achteren drukt. 
In deze stand (openingshoek ca 600) laat 
zich de kap ook altijd weer verwijderen. 
Indien een correctie van het ontlastingsmo- 
ment (veerkracht die de kap boven de con- 

sole open houdt) nodig zou worden, kan dit 
door verdraaien van de beide schroeven "R" 
gebeuren. 

Met de wijzers van de klok mee draien 
vergroot de opwaartse kracht. 

In tegengestelde zin draaien wordt deze 
kracht verkleind 

Het is het beste om deze correctie uit te 
voeren bij afgenomen kap terwijl de beide 
schroeven op dezelfde wijze en mate moeten 

worden aangedraaid resp. teruggedraaid. 
Een correctie van een halve slag van de 

schroeven is in de meeste gevalle voldoende. 

tornillo de seguridad posterior de la izquier- 

da hacia el borde del chassis y apoye pri- 
meramente el canto posterior del tocadiscos 
en la caja, de tal forma que la cazoleta pos- 
terior del muelle coincida con el orificio de 
la caja previsto a tal fin. 

Realice la misma operación con el otro 
tornillo de seguridad para el transporte e in- 

troduzca las cazoletas anteriores a la izquier- 

da y a la derecha del chassis en los orificios 

delanteros de la caja. Apriete después los tor- 
nillos de seguridad para el transporte en el 

sentido de las manecillas del reloj, con lo que 
el chassis queda en posición de reproducción, 

es decir, suspendido elásticamente. 
El folio protector del plato puede ser sepa- 

rado con facilidad. 

Urna 
En caso dado rogamos tengan aqui en cuenta las 
indicaciones del fábricante del aparato completo. 

La urna de su aparato, que por razones de se- 
guridad para el transporte va embalada por 
separado, posee bisagras especiales que permi- 
ten la apertura de la urna en la caja para cual- 
quier posición. De esta forma no solo se sim- 
plifica el manejo del tocadiscos, sino que es 
posible la colocación del aparato en lugares 
bajos, tales como estanterias, bibliotecas y 
similares. 
Para montar la urna deberá girar el aparato 
de tal forma que las bisagras se encuentren 
frente a Vd. y ofrezcan fácil acceso. Controle 
primeramente la posición de las platinas de 
sujeción de las bisagras, en las que se deberá 
introducir la urna, antes de colocar la urna 
sobre las platinas paralelamente a las mismas 
e introducirla presionando secamente. La ur- 
na puede ser desmontada nuevamente, cuan- 
do desee, abriéndola hasta esta posición an- 
terior (angulo de apertura, unos 60 grados). 
En caso de que sea necesario un ajuste de la 
contrafuerza (fuerza del muelle que mantiene 
la urna sobre la caja), deberá realizarlo giran- 
do ambos tornillos *R'' dela siguiente forma 

Mediante giros en sentido de las manecillas 
del reloj se aumenta la fuerza de empuje, 
mientras que los giros en sentido contra- 
rio a las manecillas del reloj la disminuye. 

Para realizar la corrección de esta fuerza de- 
berá desmonter la urna y ejecutar el ajuste 
de igual forma en ambos tornillos. En la ma- 
yoria de los casos será suficiente un ajuste de 
medio giro de los tornillos. 

Plastlock 
För skivspelare monterade i kompaktanläggningar 
eller liknande gäller de anvisningar som finns för 

dessa. 

Locket till Dual 1226 är separat för packat, 

för att undvika transportskador 
Lådan är utrustad med specialgängjärn, som 

gör det möjligt att ställa locket i önskvärt 

läge. Detta är en stor fördel, inte blott vid 
manövrering, utan underlättar placeringen av 

skivspelaren, ex. i bokhyllor 
Vid montering av locket, ställ skivspelaren 

med gängjärnen mot Er och kontrollera att 
lockets infästningar står parallellt. Deras läge 
motsvarar en oppningsvinkel av locket på 
600, varför locket skall hållas i detta läge, 

för att bekkanten skall kunna passas in i 
gängjärnen 
Samma gäller när locket skall avlägsnas. 

Skulle locket icke stä stilla i önskvärt läge 
kan fjäderkraften ökas, vilket sker genom 
att skruva på kordongmuttrarna. Kraften 
ökar vid vridning moturs. 
En vridning på ett halft varv är i regel till- 
räckligt. Observera att de båda gängjärnen 
är lika ställda, annars kommer licket att stå 
snett. 
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Anschluß an das Wechselstromnetz 

Bei Kombinationsgeräten beachten Sie bitte auch 
die Hinweise in der jeweiligen Bedienungsanleitung 

Das Gerät kann an Wechselstrom 50 oder 60 
Hz, 110 — 130 V oder 220 — 240 V ange- 
schlossen werden und ist im Normalfall auf 
220 Volt 50 Hz eingestellt 
Wird eine andere Netzspannung oder Fre- 
quenz erforderlich, wenden Sie sich bitte an 
Ihren Fachhändler oder eine autorisierte 
Dual Kundendienststelle 
Zur Spannungs-Umschaltung ist der Deckel 

der Anschlußplatte abzunehmen 
Die Umschaltung erfolgt durch Umstecken 
der Motor-Anschlußkabel an Hand des An- 
schlußschemas 
Der Netzschalter ist für den Anschluß von 
Vor- und Leistungsverstärkern eingerichtet, 

die mit dem Plattenspieler selbsttätig ein- 
und ausgeschaltet werden können 
Die max. Schaltlast darf 3 A nicht über- 
schreiten. Interessant ist natürlich nur der 
Anschluß von volltransistorisierten Verstär- 
kern, die ohne Anheizzeit sofort betriebs- 
bereit sind 
Der Anschluß erfolgt an die am Netzschalter 

bzw. der Anschlußplatte hierfür vorgese- 
henen Kontakte 
Das Netzanschlußkabel des betreffenden 
Verstärkers ist in diesem Falle mit AMP- 
Steckhülsen auszurüsten: 
Bestell-Nr. 214 602, AMP-Nr. 925 518-1 

Anschluß an den Verstärker 

Bei Kombinationsgeräten (HiFi-Komplettanlagen) 

ist die Verbindung Plattenspieler-Verstárker in der 
Regel bereits hergestellt. 

Der HiFi-Automatikspieler kann mit DIN- 
stecker (Fig. 4) oder RCA-(Cynch-)Steckern 
(Fig. 5) bestückt sein 
Für den Fall, daß Ihr Steuergerät oder Wie- 
dergabeverstärker für RCA-(Cynch-)Stecker 

eingerichtet ist, der Plattenspieler jedoch mit 
DIN-Stecker versehen — oder umgekehrt — 
lassen Sie bitte von Ihrem Fachhändler durch 
Austausch des kompletten Tonabnehmerka- 

bels eine Anpassung vornehmen. 
Tonabnehmerkabel mit DIN-Stecker 1,10 m 
lang, Bestell-Nr. 207 303 

Connection to AC Power Line 

If you have a combination unit, please read its in- 

structions in addition to these. 

The unit can be operated from alternating 

current at 50 or 60 Hz, 110 — 130 Volts or 
220 — 240 Volts. It is normally supplied 
ready for use on 220 V, 50 Hz current. 

If a different voltage supply and/or frequency 
becomes necessary please consult your dea- 
ler or an authorized Dual Service Station. 

To change over the voltage, remove the 

cover of connection board 
Changeover is carried out according to model 

by switching over or reconnecting the motor 
supply leads using the connection diagram 

in the power switch cover 
The power switch is designed for connecting 
preamplifiers or power amplifiers so that 

they can be switched on or off automatically 
by the on-off operation of the turntable. 
The maximum switching load should not 
exceed 3 A. It is advisable, of course, to use 
this feature only with fully transistorized 
amplifiers which are ready for use immedia- 

tely without warm-up time 
Connection is made at the contacts pro- 
vided for the purpose on the power switch 
or the connection board 
The power connection lead of the amplifier 
concerned should in this case be fitted with 
Part Nr. 214 602, 
AMP-No. 925 518/1 

Connection to amplifier 

If you have a combination unit, the turntable and 
amplifier are usually already connected 

The automatic turntable can be fitted with 
DIN plug (Fig. 4) or RCA (Cynch) plug 
(Fig. 5). 
For the eventuality that your receiver or 

reproduction amplifier is equipped with RCA 
(Cynch) plugs but the turntable is fitted 
with DIN plug — or vice versa — please ask 
your dealer to remedy this by changing the 
complete audio cable. 
Audio cable with DIN plug 1.10 m long, 

Cat. No. 207 303. 



Raccordement au secteur 
Dans le cas de meubles combinés, veuillez vous re. 

porter aussi aux indications de la notice d'emploi 

correspondante 

L'appareil peutêtre alimenté en 50 ou 60 Hz, 
110 - 130 V ou 220 - 240 V alternatif. A la 

livraison, ¡l est normalement réglé sur 220 V, 
50 Hz 
Dans le cas du raccordement á une autre 
tension ou fréquence de secteur, veuillez 
vous adresser à votre revendeur ou à un ser- 
vice après-vente Dual. 
Pour commuter la tension, retirer le couver- 
cle de la plaquette de raccordement 

Le changement de tension s'effectue en mo- 

difiant le branchement des fils du moteur, 
selon le schéma. 
L’interrupteur secteur est prévu pour le 
branchement de préamplificateurs ou d'am- 

plificateurs de puissance qui peuvent ainsi 
être enclenchés ou déclenchés automatique- 
ment avec la platine. 
L'intensité à commuter ne doit pas dépasser 
3 A. II est évidemment intéressant de ne rac- 
corder que des amplificateurs entièrement 
transistorisés, tout de suite prêts à fonction- 
ner, sans temps de chauffage. Le branche- 
ment s'effectue sur les contacts prévus à cet 
effet sur l'interrupteur ou la plaque de rac- 
cordement. 
Le câble d'alimentation de l'amplificateur 

doit alors être équipé de cosses AMP: 
no. de comande Dual 214 602, 
No AMP 925 518-1 

Branchement sur l’amplificateur 

Quant aux meubles combinés, le branchement du 
tourne-disques avec l'amplificateur est en général 
établi 
La platine automatique peut étre munie 
d'une fiche DIN (fig. 4) ou RCA (cynch) 

(fig. 5) 
Si votre ampli-tuner ou votre amplificateur 

de reproduction est prévu pour une fiche 

RCA (Cynch), mais votre platine munie 
d'une fiche DIN- ou inversement - demandez 

à votre revendeur une adaptation par échan- 

ge du câble PU complet 
Câble PU avec fiche DIN, 1,10 m de long, 

référence 207 303. 

Aansluiten van de netspanning 

Bij combinaties dient men de daarbij gevoegde 
handleiding na te gaan 

Het apparaat kan zowel op wisselspanning 
110 - 130 volt of 220 - 240 volt 50 of 60 Hz 
worden aangesloten en is normaal ingesteld 
voor 220 volt, 50 Hz 
Indien een andere spanning of frequentie 
wordt gewenste kunt u dit het beste door uw 
vakhandelaar laten doen 
Voor het omschakelen van het voltage moet 
het dekseltje van de aansluitplaat worden 
afgenomen. Het omschakelen wordt afhan- 
kelijk van het apparaat-type uitgevoerd door 
omschakelen of omsteken van het aansluit- 
snoer van de motor, aan de hand van het 
zich in het netschakelaar-dekseltje bevinden- 

de aansluitschema 
De netschakelaar is uitgerust voor het aan- 
sluiten van een voor- of vermogensversterker, 
welke samen met de grammofoon wordt in- 
en uitgeschakeld. De extra schakelaar moet 
niet met meer dan 3 amp. worden belast. Ze 
is met name bedoeld voor de aansluiting van 
een geheel transistoriseerde versterker die 
zonder aanwarmtijd direct bedrijfsgereed is. 
De aansluiting vindt plaats via de in de net- 
schakelaar resp. de aansluitplaat aanwezige 
contacten. Het snoer is in dit geval voorzien 
van AMP stekerbussen. 
Bestelnr. 214 602, AMP nr. 925 518-1 

Aansluiten aan de versterker 

Bij combinaties (complete hifi-installaties) is de pla- 

tenspeler meestal reeds op de versterker aangesloten 

De automatische hifi platenspeler kan met 
DIN stekers (fig. 4) of RCA [cynch) stekers 

zijn uitgerust (fig. 5) 
Indien uw sturrapparaat of versterker voor de 
toepassing van RCA (Cynch) stekers is inge- 
richt en de platenspeler van DIN-pluggen 

is voorzien — of omgekeerd — kunt u het be- 
ste door uw handelaar de juiste aanpassing la- 
ten uitvoeren door middel van de uitwisseling 
van het complete verbindingssnoer. 

Verbindingssnoeren met DIN-steker 110 cm, 

bestelnr. 207 303. Verbindingssnoeren met 
RCA-Cynch-steker 110 cm, bestelnr. 207 301. 

Conexión a la red de corriente alterna 
En aparatos combinados tenga en cuenta también 
las indicaciones de las instrucciones de servicio 
correspondientes. 

El aparato puede ser conectado a corriente 

alterna de 50 6 60 Hz., 110-130 6 220-240 V., 
50 Hz. 
Si Vd. dispone de otra tensión de red y/o de 

otra frecuencia, dirijase por favor a su comer- 
ciante del ramo o al Servicio Dual más próximo 
Para realizar el cambio de tensión hay que 
desmontar primero la tapa de la placa de 
conexiones. 
La conmutación de tensión tiene lugar va- 
riando las coneciones del cable del motor 
según el esquema pertinente. 
El interruptor de red va preparado para 
la conexión de amplificadores previos y de 

potencia que se conectan y desconectan au- 
tomáticamente con el tocadiscos. La carga 
máxima no debe sobrepasar los 3 A. Sin em- 
bargo, el verdadero interés se centra en el ca- 
so de conexión de amplificadores completa- 

mente transistorizados que casi no tienen 
tiempo de encendido y estan inmediatamente 
en posición de funcionamiento. En este caso 
la conexión deberá hacerse a los contactos 
previstos a tal fin en el interruptor de red o 
en la placa de conexiones. 
En un caso así, el cable de conexión a la red 
del amplificador en cuestión deberá ir provis- 
to de clavijas de conexión AMP: 

Para pedido, referencia No. 214 602, 
AMP-No. 925 518-1 

Conexión al amplificador 
En aparatos combinados [instalaciones completas 
HiFi), la conexión del tocadiscos al amplificador ya 
va incorporada. 

El tocadiscos automático HiFi puede ir pro- 
visto de enchufe DIN (fig. 4) o RCA tipo 

„eynch’ (fig. 5). 
En caso.de que su aparato de gobierno o el 
amplificador de reproducción vayan previstos 
para enchufe (cynch) RCA y el tocadiscos 

posea enchufe DIN, o a la inversa, encargue 

a su comerciante del ramo la adaptación de 
los aparatos mediante cambio del cable com- 
pleto del fonocaptor. Para pedidos: 
cable del fonocaptor de 1,10 m, con enchufe 
DIN, referencia No. 207 303 

Anslutning till nátspánning 

För kompaktanlággningar eller liknande gäller de 
anvisningar som levereras med ifrågavarande an- 
läggning. 

Skivspelaren kan anslutas till 110 och 220 
volt växelspänning, 50 eller 60 Hz och le- 

vereras normalt inställd för 220 volt, 50 Hz 
Ändring av nätspänning från 220 volt till 
110 volt eller omvänt, sker genom omkopp- 

ling av anslutningsledningarna på nätdelens 
kopplingsplatta under skyddskäpan (Fig. 2). 
När nätspänningen mäste ändras kontakta en 

fackman eller serviceverkstad 
Med strömbrytaren kan även en anpassnings- 
eller kraftförstärkare separat till- och frän- 
kopplas. Den extra belastningen fär dock 
icke överstiga 3 A. 
Anslutning sker till därför avsedda stift i 
strömbrytarens stickkontakt. Nätkabeln är 

försedd med AMP-kontakthylsor 

Beställn.-nr 214 602, AMP-nr 925 518-1 

Anslutning till fórstárkare 

Fór skivspelare monterade ¡ kompaktanlággningar 

eller liknande gáller de anvisningar som finns fór 
dessa. 

Skivspelarens pick-up kabel kan vara utru- 
stad med antingen DIN-kontakt (kopplad en- 

ligt DIN 41 524) eller RCA-kontakt. Anslut 
pick-up-kabeln till dárfór avsedd ingáng pá 
förstärkaren 
Skulle den aktuella förstärkaren vara utru- 
stad med nägon annan typ av kontakt, fär 
inkopplingen góras via en adapter (sladd) 
Upplysningar kan fackman ge 
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Fig. 6 

Tonabnehmerkabel mit RCA-(Cynch-)Stek- 

kern 1,10 m lang, Bestell-Nr. 207 301. 
Dual Tonabnehmerkabel sind auch platten- 
spielerseitig steckbar ausgerüstet. 
Wenn Ihr Stereo-Verstärker oder Steuergerät 
keinen unmittelbaren Eingang für Magnet- 

"Tonabnehmersysteme aufweist, ist ein Ent- 
zerrer-Vorverstärker erforderlich. Wir emp- 
fehlen in diesem Fall den Dual TVV 47, der 
mit steckbaren Anschluüssen ausgerüstet ist 
und in der Plattenspieler-Konsole Platz findet. 

Quadrofone Wiedergabe von 
CD 4-Schallplatten 

Für die Original-Wiedergabe von CD 4-Schall- 
platten ist dieser Plattenspieler durch die 
niederkapazitive Tonabnehmer-Verdrahtung 
bereits vorbereitet 
Für die Vierkanal-Wiedergabe von CD 4 
Schallplatten in Verbindung mit einem CD 
4-Demodulator wird noch ein Spezial-Ton- 
abnehmersystem erforderlich, dessen Über- 
tragungsbereich bis mindestens 45 kHz rei- 
chen sollte. Einzelheiten erfahren Sie beim 
Fachhandel oder durch unsere Druckschrift 
W 218. Spezial-CD 4-Tonabnehmersysteme 
sind, im Gegensatz zu CD 4-Schallplatten, 
für die Wiedergabe von Stereo-Schallplatten 
nicht immer günstig. Es wird daher empfoh- 
len, Stereo-Schallplatten nach wie vor mit 

einem Stereo-Tonabnehmersystem zu spielen 

Betrieb als Plattenspieler 

Setzen Sie bitte den Plattenstift (3), bei 17 
cm-Schallplatten erforderlichenfalls noch 
das Zentrierstück (18) ein und legen Sie die 
gewünschte Schallplatte auf den Plattenteller 

Wählen Sie bitte die Plattenteller-Drehzahl 
33 1/3 oder 45 U/min, entriegeln Sie den 
Tonarm (Fig. 7) und klappen Sie den Nadel- 
schutz nach oben 

1. Automatischer Start 
(Nur für 30 cm-Schallplatten mit 33 1/3 
U/min oder 17 cm-Schallplatten mit 45 
U/min.) 
Steuertaste nach start" schieben 

Audio cable with RCA cynch plugs, 1.10 m, 
Cat. No. 207 301. 
Dual audio cables are also equipped for plug- 
in connection on the turntable side 
If your stereo amplifier or tuner has no 
direct input for magnetic pick-ups, a equali- 

zer-preamplifier is necessary. 
We recommend the equalizer-preamplifier 
Dual TVV 47, which has plug-in connections 

and fits into the base of the player unit. 

Quadraphonic Reproduction of CD A 
Records 

Provision for original reproduction of CD 4 
records has already been made on this turn- 
table by virtue of the low-capacitance audio 

cable wiring. 
For four-channel reproduction of CD 4 re- 
cords in combination with a CD 4 demodula- 
tor a special pick-up cartridge will still be 
necessary, ¡ts frequency range should extend 
to 45 kHz. For further details contact your 

dealer or refer to our publication W 218. 
Special CD 4 pick-up catridges are, in con- 
trast to CD 4 records, not always favorable 
for reproduction of stereo records. We there- 

fore recommend to play stereo records as be- 

fore with a stereo pick-up cartridge 

Single play operation 

Insert the short, single-play spindle (3) and, 
for 45 rpm records, the centerhole adapter 

(18), then place the desired record on the 
platter 
Select the platter speed (33 1/3 or 45 rpm), 
release the tonearm (Fig. 7) and raise the 
stylus guard. 

1. Automatic start 
(For 30 cm records/33 1/3 rpm or 17 cm re- 
cords/45 rpm only). 

Move the operating switch to start", 



Cäble PU avec fiche RCA (Cynch), 1,10 m 

de long, reference 207 301. 
Les cäbles PU Dual sont aussi munisde fiches 
du cóté platine. 
Si votre amplificateur ster&o ou ampli-tuner 
ne possède pas d'entrée directe pour les cel- 
lules magnétiques, il faut utiliser un pre- 
ampli-correcteur. 
Dans ce cas, nous vous conseillons le Dual 
TVV 47 équipé de raccords enfichables et 
pouvant étre placé dans le socle. 

Reproduction quadriphonique 
de disques GK 

Grâce à sa cellule spéciale à faible capacité, 
cette platine est déjà prête pour la reproduc- 
tion originale de disques CD 4. Pour la repro- 
duction par quatre canaux de disques CD 4 

en liaison avec un démodulateur CD 4, il faut 
encore une cellule spéciale dont la bande 
passante atteint au moins 45 kHz. Les rensei- 
gnements détaillés vous seront fournis par 
votre revendeur ou par notre notice W 218. 
Contrairement aux disques CD 4, les cellules 
spéciales CD 4 ne sont pas toujours favorables 
pour la reproduction de disques stéréo. || est 
conseillé de lire les disques stéréo avec une 
cellule stéréo. 

Fonctionnement en tourne-disques 

Mettez en place la pièce centrale (3) dans le 
cas d'un disque 45 tours également le cen- 
treur (18), puis posez le disque choisi sur le 

plateau. 
Sélectionnez la vitesse de plateau 33 1/3 ou 
45 tr/mn, déverrouillez le bras de lecture 
(fig. 7) et soulevez le capuchon de protec- 

tion de la pointe. 

1. Mise en marche automatique 

(Seulement pour des disques 33 1/3 ou 45 
tr/mn). 
Poussez la manette de commande vers «start». 

Dual verbindingssnoeren kunnen ook gele- 
verd worden met stekers voor aansluiting aan 

de platenspeler. 
Een voorversterker is nodig wanneer uw ste- 
reo-versterker of stuurapparaat geen ingang 
voor magneto-dynamische systemen heeft. 
In dit geval adviseren wij u de TVV 47 die 

door middel van stekerverbindungen kan 
worden aangesloten en in de console van de 

platenspeler kan worden aangebracht. 

Quadrofonische weergave van CD 4- 
grammofoonplaten 

Voor de originele weergave van CD 4 gram- 
mofoonplaten is deze platenspeler door de 

capaciteitsarme toonarmbedrading reeds 
voorbereid voor de quadrofonische weergave 
van CD 4 grammofoonplaten. 

Voor de vierkanalige weergave van CD 4 pla- 
ten is naast de CD 4 demodulator nog een 
speciaal element nodig waarvan het frequen- 
tie-bereik minstens 45 kHz is. 
Bijzonderheden kunt u horen van uw vak- 
handelaar of vinden in onze speciale folder- 
W 218. Speciale CD 4-elementen zijn, in te- 
genstelling tot CD 4 platen niet altijd opti- 
maal voor stereo-grammofoonplaten. Aanbe- 
volen wordt daarom stereoplaten als tot nu 
toe met een stereo-element te spelen. 

Gebruik als platenspeler 

Het platenstift (3) aanbrengen en bij 17 cm 
platen eventueel het centreer stuk (18). Ver- 
volgens gewenste grammofoonplaat opleggen. 

Kies het juiste toerental 33 1/3 of 45 t.p.m., 
ontgrendel de toonarm (Fig. 7) en klap het 
naald beschermkapje naar voren. 

1. Automatisch opzetten van de toonarm 
(Alleen voor 30 cm platen met een toerental 
van 33 1/3 t.p.m. of 17 cm platen met een 
toerental van 45 t.p.m.). 

Stuurtoets naar "tert" schuiven. 

cable del fonocaptor de 1,10 m, con enchufe 
cynch RCA, referencia No. 207 301 

Los cables del fonocaptor Dual van equipados 

para ser conectados al tocadiscos por clavijas. 
Si su amplificador estereofónico o su apara- 
to de gobierno no disponen de una entrada 

directa para cápsulas magnéticas, es necesa- 
rio utilizar un preamplificador-equalizador. 

En este caso recomendamos el Dual TVV 47. 
que ya va equipado con clavijas de conexión 
y dispone de sitio de instalación en la caja 
del tocadiscos. 

Reproducción cuadrofónica de discos 
CDA 

Este tocadiscos va preparado para reproduc- 

ciones originales de discos CD 4 mediante un 
cableado del fonocaptor de baja capacidad 
propia. 
Para reproducciones tetracanales de discos 
CD 4 con un demodulador CD 4 es necesa- 
rio el uso de una cápsula especial, cuyo al- 
cance debe llegar hasta por lo menos 45 kHz. 
Para más detalles consulte a un comerciante 
del ramo o vea nuestro prospecto W 218. 
Al contrario que los discos CD 4, las cápsu- 
las especiales CD 4 no son muy favorables 
para reproducciones de discos estereofóni- 
cos. En consecuencia, recomendamos seguir 
reproduciendo los discos estereofónicos sola- 
mente con cápsulas estéreo. 

Servicio como tocadiscos 

Monte Vd. ahora el eje del plato giradis- 
cos (3), al tratarse de discos de 17 cm even- 
tualmente también la pieza de centraje 

(Adaptador) (18), y coloque ahora el disco 
deseado en el plato. 
Seguidamente elija el número de revolucio- 
nes para el plato de 33 1/3 o 45 rpm, des- 
bloquee el brazo fonocaptor (Fig. 7) y voltee 

hacia arriba el protector de agujas. 

1. Arranque automático 
(Solamente con discos de 30 cm con 33 1/3 
rpm o discos de 17 cm con 45 rpm). 
Desplazar la tecla de mando a la posición 
Start”. 
La automática de descenso del brazo de este 
aparato está dimensionada para los discos 

Har inte förstärkaren nágon ingáng för magn 
pick-up fordras en anpassningsförstärkare. | 

detta fall rekommenderar vi HiFi anpass- 
ningsfórstárkaren Dual TVV 47, vilken är 
tórsedd med stickkontakter och som kan 
anslutas direkt till skivspelarens nátstróm- 
brytare. TVV 47 kan látt placeras under 
chassit i sockeln. 

4-Kanalsätergivning frän CD 4-skivor 

Denna skivspelare är försedd med lägkapaci- 
tiv tonledning och därmed förberedd för av- 
spelning av CD 4-skivor 
Vid äkta 4-kanalsätergivning av CD 4-skivor i 

förbindelse med en CD 4-demodulator, for- 
dras dessutom en specialpick-up med ett 
frekvensomräde pä minst 45 kHz. 
Närmare information erhälles genom fack- 
handeln 
Speciella CD 4-pick-uper bör inte användas 
för avspelning av stereoskivor, utan för dessa 
rekommenderas användning av stereo-pick- 
up. Däremot kan CD 4-skivor avspelas med 
vanlig stereo-pick-up. 

Start och Manövrering 

Placera den medföljande centrumaxeln (3) i 
skivtallrikens centrumhäl. Lägg pá önskad 
skiva. För EP och singleskivor med stora 
centrumhäl använd bifogade adapter (18). 

Välj varvtal 33 1/3 eller 45 varv/min, lossa 
tonarmsspärren (Fig. 7).och fäll upp näl- 
skyddet. 

1. Automatisk start 
(Bara för 30 cm skivor med 33 1/3 v/min 
eller 17 cm skivor med 45 v/min). 
For vredet (15) till läge “start”. 



Fig. 7 

Fig. 8 

Die Tonarmaufsetzautomatik des Gerátes ¡st 
für die heute ausschließlich hergestellten 30 
cm- und 17 cm-Schallplatten ausgelegt und 
mit der Umschaltung der Plattenteller-Dreh- 
zahlen gekoppelt 
Bei der Plattenteller-Drehzahl 33 1/3 U/min 
setzt der Tonarm in der Einlaufrille von 30 
cm-Langspielplatten auf, bei der Drehzahl 

45 U/min analog dazu in der Einlaufrille von 
17 cm-(Single-)Schallplatten 
Zur automatischen Einleitung der "Start". 
Funktion ist die Steuertaste (15) in Rich- 
tung „start“ zu drücken. Der Tonarm senkt 
sich sehr langsam ab und setzt die Abtast- 
nadel behutsam in die Einlaufrille der Schall- 
platte 

2. Manuelle Inbetriebnahme 
a) Bringen Sie den Steuerhebel des Tonarm- 

liftes (12) auf Y 
b) Fúhren Sie den Tonarm von Hand úber 

die gewünschte Stelle der Schallplatte 
c) Bringen Sie den Steuerhebel durch leich- 

tes Antippen in die Stellung X. 

Anmerkung 
Der Tonarmlift ist der Start-Automatik über- 
geordnet. Bei Tonarmlift in Stellung Y und 
automatischem Start schwenkt der Tonarm 
in die Aufsetzposition. Zum jeweils gewünsch- 
ten Zeitpunkt kann das Absenken durch An- 
tippen des Steuerhebels erfolgen. 

3. Schallplatte soll wiederholt werden 
Schieben Sie die Steuertaste auf start" 

4. Spielunterbrechung 
Bringen Sie den Steuerhebel des Tonarm- 

liftes in Position Y, 
Nach dem Antippen des Steuerhebels und 

Wieder-Aufsetzen des Tonarmes werden die 
letzten bereits gespielten Takte wiederholt 

5. Ausschalten 
Schieben Sie die Steuertaste auf stop". Der 
Tonarm geht auf die Stútze zurúck. Das Ge- 

rát schaltet sich aus 

Bemerkung: Zum Abspielen von Schallplat 
ten mit abweichenden Durchmessern, z.B 
álteren 25 cm-Schallplatten, ist das Gerát 

manuell zu bedienen (siehe Abschnitt „2. 
Manuelle Inbetriebnahme‘'). 
Nach dem Spielen der Schallplatte, unab- 
hängig davon, ob der Tonarm von Hand auf 

The tonearm is automatically set for inde- 

xing 12” (30 cm) records and 7' (17 cm) 
records. Indexing is interlocked with the 
speed selector 
The tonearm will set down in the lead-in 
groove of 12“ (30 cm) record when switched 
to 33 1/3 rpm, and in the lead-in groove of a 

(17 cm) record when set to 45 rpm. To initia- 

te “start” function, press the switch (15) 
all the way to position start", The tonearm 

lowers very slowly and sets stylus gently in 

the lead-in groove of the record. 

2. Manual start 

a) Move cue control lever (12) to position Y 

b) Move tonearm by hand over the desired 
point of the record 

c) Tap control lever to position Y . 

Attention! 
With the cue control lever in Y position and 
automatic start, the tonearm moves in set- 
down position. By moving the control lever, 
the tonearm will descend to any desired pla- 

ce on the record. 

3. To replay record from beginning 
Move switch to start” 

4. Interruption of play 
Move cue control lever to position Y . The 
tonearm will lift and remain over the rota- 
ting record. Move the lever to Y and the 
tonearm will set down. The grooves last 

played will be repeated. 

5. Shut-off 

Move switch to position Stop". 

The tonearm will return to its rest position, 
and the unit will switch off automatically. 

Note: For playing records which deviate 
from normal record sizes, such as 25 cm- 
records, the tonearm must be set down by 
hand (see Section „2. Manual Start”). 
After the record has been played, shut-off 

and tonearm return is automatic irrespec- 
tive of having started the unit manually or 



L'automatisme de descente du bras de la 
platine est conçu pour les disques 30 et 17 
cm exclusivement réalisés à l'heure actuelle 
et il est couplé avec la sélection des vitesses 

du plateau. Dans le cas de la vitesse 33 1/3 
tr/mn, le bras de lecture se pose dans le 

sillon d'entrée de disques 30 cm, et pour la 
vitesse 45 tr/mn, dans le même sillon de 
disques 17 cm. Pour l'introduction auto- 
matique de la fonction «start», il faut en- 
foncer la touche (15) jusqu'à la butée. 
Le bras de lecture descend très lentement 
et pose doucement la pointe dans le sillon 
d'entrée du disque. 

2. Mise en service manuelle 
a) Amenez le levier de commande du lève- 

bras (12) sur la position Y . 
b) Placez le bras de lecture á la main au- 

dessus du point souhaité sur le disque. 

c) Par une légère pression, amenez le levier 
de commande dans la position Y 

Remarque 
Le léve-bras est superposé à l'automatisme 
de mise en marche. 
Lorsque le léve-bras est dans la position et 
la mise en marche automatique, le bras pivo- 
te dans la position de descente. La descente 
s'effectue á volonté par simple pression sur 

le levier de commande. 

3. Le disque doit étre rejoué depuis le début 
Poussez la manette de commande sur «start» 
jusqu'à la butée. 

4. Interruption de la lecture 
Amenez le levier de commande du lève-bras 
dans la position Y, . En appuyant légèrement 
sur le levier de commande, le bras redescend 
et les dernières mesures jouées sont répétées. 

5. Arrêt 
Poussez la manette de commande sur «stop» 
jusqu'à la butée. Le bras retourne sur son 
support, l'appareil s'arrête. 

Remarque: pour la lecture de disques d'au- 
tres diamètres (25 cm), il convient d'effec- 
tuer une mise en marche manuelle de l'appa- 

- reil (voir paragraphe „2. Mise en service ma- 
nuelle”'). 
Lorsque le disque est fini, quelle que soit la 
mise en marche effectuée, manuelle ou auto- 
matique, le retour du bras et l'arrêt s'effec- 

De toonarmopzetautomatiek van het apparaat 
is voor de momenteel alleen nog geproduceer- 

de 30 en 17 cm platen gemaakt en gekoppeld 
aan het omschakelmechanisme voor de toe- 
rentallen. Bij een toerental van 33 1/3 t.p.m. 
wordt de naald in de inloopgroef van een 
30 cm langspeelplaat gebracht en bij 45 t.p.m. 
in die van een 17 cm plaat. 

Voor een automatische start- en stop-functie 
moet de stuurtoets (15) in de desbetreffende 
richting steeds tegen de aanslag worden ge- 

drukt. De toonarm daalt langzaam en zet de 
naald behoedzaam in de inloopgroef. 

2. Bediening met de hand 

a) Breng de lifthandle (12) in de stand Y 

b) Zet de toonarm met de hand boven de 
gewenste plaats van de grammofoonplaat 

c) Breng de lifthandle, door lichte aanraking 
in stand E. 

Opmerking 
De toonarm-lift werkt onafhankelijk van de 
start-automaat. Wanneer de lift in destand Y, 
is geplaatst en automatisch gestart wordt daalt 
de toonarm eerst op de plaat na inschakeling 
van de lift door aantippen van de lift-handle. 

3. Grammofoonplaat opnieuw van 
vorenaf aan spelen. 

Stuurtoets op start zetten. 

4. Onderbreken van het afspelen 
Stuurtoets in stand De brengen. 

Na het weer opzetten van de toonarm wor- 
den de laatste reeds gespeelde maten herhaald. 

5. Uitschakelen 
Stuurtoets op “stop” zetten. 

De toonarm gaat dan op zijn steun terug. 
Het apparaat schakelt zichzelf uit. 

Opmerking: Bij platen van een afwijkende 
diameter b.v. oude 25 cm platen moet het 
apparaat met de hand worden bediend (zie 
alinea 2). 
Aan het eind van de plaat wordt de toonarm 
automatisch naar de steun teruggevoerd on- 

afhankelijk daarvan of de toonarm met de 

de 30 y 17 cm que se fabrican exclusivamen- 
te hoy en dia, y está acoplada a la conmuta- 
ción del número de revoluciones del plato. Gi- 
rando el plato a 33 1/3 rpm, el brazo fono- 
captor se posa en el surco de entrada del long 

play de 30 cm, y en forma análoga a 45 rpm 
en el surco de entrada del disco single de 17 
cm. Para iniciar automáticamente la función 
del , Start”, debe desplazarse la tecla de 
mando (15), en la dirección start”, hasta su 
tope. El brazo fonocaptor desciende muy 
lentamente y hace posar cuidadosamente la 
aguja en el surco de entrada del disco. 

2. Puesta en marcha manual 
a) Gire la palanca de mando del dispositivo 

de elevación/descenso (12) a la posición Y... 
b) Gire el brazo manualmente hasta que se 

encuentre sobre el punto deseado del disco. 
c) Corra la palanca de mando a la posición 

Y empujandola ligeramente. E 
Observación 
El dispositivo de elevación/descenso del bra- 
zo se impone a la automática de arranque. Al 
estar este dispositivo en posición Y y habien- 
do arranque automático, el brazo gira, por 

medio de trasladar la tecla de mando a la po- 
sición ,Start”, a la posición respectiva co- 
mo para posarse en el disco. Este último paso 
se inicia al momento deseado por ligero ac- 
cionamiento de la palanca de mando. 

3. Volver a reproducir el disco desde el 
comienzo 

Desplace la tecla de mando a la posición 
astart”. 

4. Interrupción de la reproducción 
Ponga Vd. la palanca de mando del dispositi- 
vo de elevación/descenso en posición Y. . 
Tras el ligero accionamiento de la palanca de 
mando y nuevo descenso del brazo, se vuel- 

ven a reproducir los últimos acordes ya to- 

cados. 

5. Desconexión 
Desplace la tecla de mando a la posición 
Stop”. El brazo fonocaptor retorna a su so- 
porte. El aparato se desconecta. 

Observación: Para reproducir discos con diá- 
metros diferentes, p.ej. discos antiguos de 
25 cm, el aparato debe ser manejado a mano 
(véase apartado “2. Puesta en servicio ma- 

nual”). Una vez tocado el disco, sin interesar 

Automatiken pá Dual 1225 ár konstruerad 
för 30 cm och 17 cm skivor (de enda stor- 
lekar som numera tillverkas) och den ár 
direkt kopplad till varvtalet. 
Detta innebár, att vid instállt varvtal 33 1/3 
v/min. gár tonarmen ned pá 30 cm skivans 
ingängsspär och vid varvtalet 45 v/min ana- 
logt pá 17 cm skivans ingángsspár. 
Vredet (15) skall alltid föras till ändläget i 
resp. riktning vid automatisk “start” eller 

“stopp”. Omedelbart efter det vredet släppts 
återgår det ill sitt viloläge. Tonarmen vrider 

ut, sänker sig långsamt och placerar pick-up 
nålen försiktigt i skivans ingängsspär 

2. Manuell start 
a) Ställ manöverspaken för tonarmsnedläg- 
get i läge Y 

b) Vrid ut tonarmen över önskat ställe på 
skivan. 

c) För över manöverspaken i läge Y genom 

en lätt beröring. 

Observera 
Tonarmsnedlägget är oberoende av startauto- 
matiken. Vid upplyft läge och automatisk 
start vrider tonarmen ut till en position rakt 

ovanför ingångsspåret. Sedan kan avspelning 
starta när så önskas genom en lätt beröring 
av manöverspaken. 

3. Skivan skall spelas frän början igen 
För vredet till läge “start”. 

4. Paus mitt i en skiva 
Ställ manöverspaken för tonarmsnedlägget i 

läge Y. 
Vid äterställning av tonarmsnedlägget startar 
avspelningen pá nytt med de sista takterna 

före avbrottet. 

5. Stopp 
För vredet till läge “stop”. Tonarmen går dá 
tillbaka till tonarmstödet, strömmen brytes 

och skivtallriken stannar. 

Observera: Vid avspelning av skivor med 
avvikande diameter (ex. 25 cm LP resp. 17 
cm EP) starta skivspelaren manuellt (se av- 
snitt 2). 

15 



Fig. 9 

Fig. 10 

die Schallplatte gesetzt oder das Gerát auto- 
matisch gestartet wurde, erfolgt die Rück- 
führung des Tonarmes und das Abschalten 

automatisch. Es empfiehlt sich, nach Been- 
digung des Spieles, den Tonarm wieder zu 
verriegeln und den Nadelschutz herunterzu- 
klappen 

Betrieb als Plattenwechsler 

(Nur für 30 cm-Schallplatten mit 33 1/3 
U/min oder 17 cm-Schallplatten mit 45 U/ 
min) 

Setzen Sie die Wechselachse (17) oder die 
Abwurfsäule* (19) so ein, daß der Stift in 
den Ausschnitt des Lagerrohres kommt. Ver- 

riegeln Sie die Wechselachse oder die Ab- 
wurfsäule dann durch Rechtsdrehen bei 
gleichzeitigem Druck nach unten. 
Legen Sie entweder 17 cm-Schallplatten 45 
U/min oder 30 cm-Schallplatten 33 1/3 U/ 
min (max. sechs Stück) auf die Wechselachse 
oder Abwurfsäule 
Durch Drehen der Steuertaste nach start" 
wird der Abwurf der ersten Schallplatte und 
das Aufsetzen des Tonarmes in die Einlauf- 
rille eingeleitet. Wollen Sie während des 
Spiels die nächste Platte wählen, drehen Sie 
die Steuertaste erneut auf „start 

Bemerkung: Bereits gespielte Schallplatten 
können Sie nach Belieben auf die Wechsel- 
achse zurückheben, oder ganz herunterneh- 
men. Die Wechselachse braucht dabei nicht 
entfernt zu werden 
* Die Abwurfsäule AS 12 ist als Sonderzu- 

behör im Fachhandel erhältlich 

Automatisches Dauerspiel 

Wechselachse im Lagerrohr verriegeln und 

nach dem Auflegen der Schallplatte das Zen- 

trierstück (18) auf die Wechselachse stecken 
Erforderlichenfalls das Zentrierstück mit 
einer 17 cm-Schallplatte beschweren. Plat- 

tenteller-Drehzahl (14) einstellen und das 
Gerät automatisch oder manuell starten. Die 
Schallplatte wiederholt sich, bis das Gerät 
ausgeschaltet wird 

automatically. The tonearm should then be 

locked and the stylus tip protector moved 
down again 

Automatic record change 

(For 30 cm records/33 1/3 rpm or 17 cm 
records/45 rpm only) 
Insert either the conventional changer (long) 

spindle (17) or the special one for large-hole 
(19) 45 rpm records*, so that the pin slips 
into the corresponding slot in the shaft 

Lock the spindle in place by pressing down 
on it and turning it to the right, until it 
stops. 
Load up to six records of either 17 cm 

45 rpm or 30 cm 33 1/3 rpm, on the spindle 
or column*. 
Move the operating switch to “start”. This 
will cause the first record to drop and the 
tonearm to be set down in the lead-in groove 

Should you want to interrupt any record 
and cause the next to drop, move the 
operating switch to “start” 

Note: Records that have been played can be 
lifted back up the spindle for repeat plays, 

or removed altogether. There is no need to 
remove the spindle in either case. 
* The 45 rpm record spindle AS 12 is avai- 

lable from radio dealers as an accessory. 

Continuous automatic play 

Once the record has been placed on the plat- 

ter, insert the center piece (18) through the 
multipleplay spindle. It is recommended to 

place a 45 rpm record on top of the center 

piece for added weight. 
Set platter speed (14) and start the unit on 
automatic or manual 
The record will then play continuously 

without interruption. 



tuent automatiquement. II convient, à la fin 
de la reproduction, de verrouiller à nouveau 

le bras et de rabattre la protection de la 
pointe vers le bas. 

Fonctionnement en changeur 
de disques 

{Seulement pour des disques 33 1/3 ou 45 
tr/mn). 
Mettez en place l'axe changeur 33 t (17) ou 
45 t* (19), de sorte que l'ergot entre dans la 
rainure du palier 
Verrouillez l'axe changeur 33 t ou 45 ten 
appuyant vers le bas, tout en tournant vers 
la droite. 
Placez ensuite soit des disques 45 tr/mn, soit 

des disques 33 tr/mn sur l'axe changeur 
(6 disques au max.). 
En tournant la manette de commande vers 
start”, le premier disque tombe et le bras 
se pose sur le premier sillon. Si, au cours de 
laudition du premier disque, vous désirez 
passer au deuxiéme, amenez la manette en 
position , start” 

Remarque: Les disques déjà joués peuvent 
être replacés sur l'axe ou enlevés complète- 
ment sans retirer l'axe changeur. 
* L'axe changeur AS 12 est vendu dans le 

commerce spécialisé comme accessoire 

Reproduction continue automatique 

Verrouillez l'axe changeur et mettez le cen- 
treur sur l'axe après avoir placé le disque 
choisi. Le cas échéant, chargez le centreur 
(18) d'un disque à 17 cm. 
Régler le diamètre du disque (14) et démarrer 
automatiquement ou manuellement 

De ce fait, il est possible de jouer sans cesse 
le disque se trouvant sur le plateau. 

hand op de plaat is gezet of dat het apparaat 

automatisch werd gestart, waarna het appa- 
raat wordt uitgeschakeld. Het is aantebe- 
velen de toonarm weer te vergrendelen en de 

naaldbeschermer naar beneden te klappen. 

Platenwisselen 

(Alleen voor 30 cm platen met een toerental 
van 33 1/3 t.p.m. of 17 cm platen met een 
toerental van 45 t.p.m.). 
De lange wisselas (17) of de dikke afwerp- 
spindel (19) zo instekken, dat de pen opzij 
in de gleuf van de lagerbus komt. Dan de 

wisselas naar beneden drukken en naar rechts 
draaien, tot deze stuit. U kunt maximaal 6 
platen van gelijke grootte en gelijk toerental 
op de wisselas leggen. Door de stuurtoets naar 
start te verschuiven brengt men de automatiek 
in werking (de eerste plaat valt en de toon- 
arm beweegt zich naar de eerste groef). Om 
een plaat over te slaan of the onderbreken, 
stuurtoets naar start bewegen. De volgende 
plaat komt dan aan bod. 

Opmerking: 
Reeds gespeelde platen kunt u op de wis- 
selas terugleggen of er afnemen zonder de 
wisselas te verwijderen. 
* De afwerpspindel AS 12 is als extra 

accessoire bij uw vakhandel te koop. 

Automatisch herhalen 

Wisselas in lagerbus vergrendelen en na het 

opleggen van de plaat het centreerstuk (18) 
op de wisselas steken. Eventueel het centreer- 
stuk met een 17 cm plaat verzwaren. 

Plaatdiameter instellen (14) en het apparaat 
starten. 
De plaat wordt dan ononderbroken herhaald 
totdat het apparaat wordt uitgeschakeld. 

si el brazo fonocaptor fue llevado al disco a 
mano o si el aparato arranco automätica- 
mente, la reposiciön del brazo fonocaptor y 
la desconexión se efectúan automáticamente. 
Es recomendable que, una vez que se deje de 
tocar, se vuelva a bloquear el brazo y se gire 
hacia abajo el dispositivo protector dela aguja. 

Servicio como cambiadiscos 

(Solamente para discos de 30 cm con 33 1/3 
rpm o discos de 17 cm con 45 rpm). 
Colóquele al aparato el eje cambiador (17) o 
la columna lanzadora* (19) de forma tal que 
la espiga se introduzca en el recorte del tubo 
del cojinete. El eje cambiador o la columna 

lanzadora se bloquean a continuación por gi- 
ro a la derecha con presión simultánea hacia 
abajo. Coloque Vd. en el eje cambiador o en 
la columna lanzadora ya sea discos de 17 cm 
de 45 r.p.m. o de 30 cm con 33 1/3 r.p.m. 
(como máximo seis discos). 
Girando la tecla de mando hacia la posición 
Start” se inicia el lanzamiento del primer 
disco y el descenso del brazo fonocaptor en 

el surco de entrada. Si Vd. quiere pasar al 
disco siguiente antes de haber terminado el 
disco anterior, gire de nuevo la tecla de 

mando a la posición start". 

Observación: Según como Vd. quiera, Vd. 

puede alzar de vuelta, en el eje cambiador, o 

quitar del todo los discos ya tocados. No es 
necesario quitar para ello el eje cambiador. 

* La columna lanzadora AS 12 está disponi- 
ble como accesorio especial en el comercio 

del ramo 

Funcionamiento contínuo automático 

Enclave el eje cambiador en el tubo del co- 

jinete y coloque en el mismo, después de 
haberle puesto el disco, la pieza de centraje 

(adaptador) (18). En caso necesario lastre la 

pieza de centraje con un disco de 17 cm. 
Ajustar el número de revoluciones para el 
platillo (14) y haga arancar el aparato en 
forma automática o manual. El disco se repite 
incesantemente, hasta que el aparato sea des- 

conectado. 

Efter avslutad avspelning av en skiva átergár 
tonarmen automatiskt till sitt viloláge och 

skivspelaren stánger av sig sjálv. Tag ocksá 
som regel att lása tonarmen och fálla ned 

nálskyddet. 

Automatisk skivváxling 

(Bara fór 30 cm skivor med 33 1/3 v/min 
eller 17 cm skivor med 45 v/min). 
Sátt i váxlingsaxel (17) eller (19) sá att stif- 
tet kommer ¡ lagerrórets utskárning. 
Lás fast váxlingsaxeln genom att trycka ned 
och samtidigt vrida densamma 1/4 varv 
medurs. Möjlighet finns att lágga pá upp till 
6 skivor med samma diameter och avsedda 
för samma varvtal, samtidigt pá axeln. Dá 
startvredet förs till "start" släpps den under- 
sta skivan ner och nålen placeras ¡ skivans in- 
gángsspár. Om man mitt ¡ en skiva önskar 
skifta till nästa, förs vredet till läge “start”. 

Observera: Redan spelade skivor kan lyftas 
upp på växlingsaxeln igen eller avlägsnas helt 
utan att växlingsaxeln för den skull behöver 
tas bort. 
* Växlingsaxeln finns att köpa som extra 

tillbehör i radiohandeln. 

Automatisk upprepning av samma skiva 

Montera växlingsaxeln (17) i skivtallrikens 
centrumhål och lägg på önskad skiva. Lägg 
på adaptern (18) för skivor med stora cen- 
trumhäl på växlingsaxeln 
Ställ in skivtallrikens varvtal (14) och starta 
apparaten automatiskt eller manuellt. Skivan 
upprepar sig tills apparaten stängs av. 
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Fig, 11 

Fig. 13 
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Technische Hinweise 

Tonabnehmersystem 

Die folgenden Anweisungen gelten nur für den Fall, 
daß Sie ein Tonabnehmersystem einbauen wollen 

Die Montage sollte zweckmäßigerweise von 
Ihrem Fachhändler vorgenommen werden, 

ausgenommen Tonabnehmersysteme mit 
Dual Rasthalterung, bei denen sich beim Ein- 
setzen der richtige geometrische Ort für die 
Nadelspitze automatisch einstellt. Verwen- 
den Sie den bereits am Tonarm eingesetzten 
Tonabnehmerkopf (Systemträger) oder lassen 
Sie das Tonabnehmersystem auf einen zu- 
sátzlichen Systemträger (Dual TK 14, Bestell- 
Nr, 215 430) montieren. In das Gerát kann 
jedes Tonabnehmersystem mit einem Eigen- 
gewicht von 2 - 10 Gramm (inkl. Befesti- 
gungsmaß eingebaut werden 

1. Zur Montage des Tonabnehmersystems 

lösen Sie den Systemträger vom Tonarm in- 
dem Sie den Tonarmgriff (4) nach hinten 
drücken. Halten Sie dabei den Systemträger 
fest, da er nach Öffnen der Verriegelung 

herunterfällt 

2. Befestigen Sie das Tonabnehmersystem 
unter Verwendung des dem Tonabnehmer- 
system beigefügten Zubehörs auf dem Sy- 
stemträger. Zu beachten ist, daß das Tonab- 
nehmersystem am geometrisch richtigen Ort 

für die Abtastnadelspitze im Systemträger 
montiert wird (Fig. 12). 

3. Die Anschlüsse am Systemträger und Ton- 
abnehmersystem sind gekennzeichnet (Fig 

13). Verbinden Sie die Anschlußlitzen des 
Systemträgers mit den entsprechenden und 
gleich gekennzeichneten Anschlußstiften des 
Tonabnehmersystems. 

4. Der Systemträger wird von unten an den 
Tonkopf angelegt und durch Verschwenken 
des Tonarmgriffes wieder mit dem Tonarm 
verriegelt 

Bitte prüfen Sie nach erfolgter Montage eines 
Tonabnehmersystems auch die Höhenstel- 
lung der Abtastnadel bei Tonarmlift in 

Stellung Y sowie das Aufsetzen der Nadel in 

die Einlaufrille der Schallplatte. Siehe Ab- 
schnitte ,,Tonarmlift”, Seite 24 und “Justie- 
rung des Tonarmaufsetzpunktes” auf Seite 

28 

Technical notes 

Cartridges 

The following instructions are applicable only if 

you want to install a cartridge. 

Cartridges for your unit should be installed 

by your Dual dealer with the exception of 

cartridges equipped with Dual mounting 

supports, where the correct geometric posi- 
tion for the stylus is automatically set. Use 

the cartridge holder already mounted on the 

tonearm, or have the cartridge mounted on 
an additional cartridge holder (Dual TK 14 
Catalogue No. 215 430). This model will 
accept any cartridge weighing from two to 

ten grams (including mounting hardware) 
and having 1/2“spaced mounting holes. 

1. To mount the cartridge, detach the car- 
tridge holder from the tonearm by pressing 
the tonearm handle backward (4), while hol- 
ding the cartridge holder with your hand to 
prevent ¡ts falling down when the lock is 

released. 

2. Using the hardware provided, mount the 
cartridge on the cartridge holder. Use the 
gauge to make sure that the cartridge is 
mounted in the geometrically proper place 
in the cartridge holder (Fig. 12) as far as the 

stylus is concerned. 

3. The connection inputs on the cartridge 
holder and on the cartridge are color coded 

(Fig. 13). Connect the leads of the cartridge 
holder to the correspondingly coded con- 

nection pins of the cartridge. 

4. Install the cartridge holder underneath 

the tonearm head and lock it again to the to- 
nearm by swinging the tonearm lift forward. 

After completing the installation of the cart- 
ridge, check the height of the stylus with the 
cue control in position Y . Also check the 
set-down position of the stylus in the lead-in 

groove of the record. See '"Tonearm lift” 
on page 24 and „Adjustment of the Tonearm 
Set Down Point” on page 28. 



Indications techniques 

Cellule de lecture 

Les indications suivantes s'appliquent au cas où 
vous désireriez monter une cellule de votre choix: 

Le montage devrait être effectué par votre 

revendeur, exception faite pour les cellules 
avec fixation Dual à cran, pour lesquelles se 
règle automatiquement, lors de la mise en 

place, la position géomètrique correcte de la 

pointe. Utilisez la tête de lecture déjà en 
place sur le bras (porte-cellule) ou bien faites 

monter la cellule sur une tête complémentai- 

re (Dual TK 14, nO de commande 215 430). 
On peut monter sur l'appareil toutes les 

cellules d'un poids propre de 2 a 10 g (y 

compris le matériel de fixation) et de fixa- 
tion 1/2”. 

1. Pour monter la cellule, retirez le porte- 
cellule du bras en repoussant la poignée du 

bras (4) vers l'arrière. Maintenez le porte- 
cellule qui tombe aprés ouverture du ver- 

rouillage. 

2. Fixez la cellule sur le porte-cellule en 
utilisant les accessoires joints á la cellule. 
Vérifiez que la cellule est montée à l'em- 
placement géométrique correct pour la 
pointe de lecture, dans le porte-cellule 

(fig. 12). 

3. Les connexions sur le porte-cellule et la 
cellule sont repérées (fig. 13). Reliez les 
cordons du porte-cellule aux broches de la 

cellule portant le même repère 

4. Le porte-cellule est appliqué par dessous 
sur la tête et reverrouillé avec le bras par 
pivotement de la poignée. 

Après montage d'une cellule, veuillez aussi 
vérifier la position en hauteur de la pointe de 

lecture dans la position ¥ du lève-bras, ainsi 
que la descente de la pointe dans le sillon 
d'entrée du disque. Voir paragraphes «Leve- 

bras» page 25 et «ajustage du point de de 

descente du bras» page 29 

Technische aanwijzingen 

Toonsystem 

Het volgende geldt alleen als de platenspeler zonder 
toonsysteem geleverd wordt of als u later een toon 

systeem wilt inbouwen. 

De montage kan het beste door uw vakhan- 

delaar worden uitgevoerd 
Dual systemen met klikbevestiging kunt u 

zelf aanbrengen. Hierbij komt de naaldpunt 
automatisch op de geometrisch juiste plaats. 
Maak gebruik van de reeds in de toonarm 

aanwezige toonkop of laat het toonsysteem 
in een apart toonkopje monteren (Dual 
TK 14, bestelnr. 215 430). 
In de hifi-platenspeler kan elk systeem met 

een eigengewicht van 2 — 10 gram en 1/2" 
schroefafstand voor bevestiging ingebouwd 
worden. 

1. Om het systeem te verwisselen de systeem- 

houder van de arm losmaken, door de toon- 
armgreep (4) naar achteren te drukken. Hier- 
bij de systeemhouder vasthouden, omdat de- 
ze anders valt. 

2. Het toonsysteem op de systeemhouder 
bevestigen. Dit moet op de meetkundig juis- 
te plaats gemonteerd worden (Fig. 12). Ge- 
bruik het hulpmateriaal, dat bij de platenspe- 

ler geleverd wordt. 

3. De aansluitingen aan de houder zijn ge- 

kleurd (Fig. 13). De kleurencode komt over- 
een met de aanwijzingen op het element. 
Sluit ze achtereenvolgens aan. 

4. De systeemdrager wordt onder tegen de 

toonkop aangehouden en door verdraaien van 
de toonarmgreep aan de toonarm bevestigd. 

Controleert u na de montage ook de hoogte 

van de naald boven de plaat bij de lift in de 

stand Y , evenals het op de juiste plaats ko- 
men van de naald in de inloopgroef van de 

plaat. Zie hiertoe de punten ""toonarmlif 
bladz. 25 en "afstellen van toonarmopzet- 

punt” op bladzijde 29. 

Indicaciones técnicas 

Sistema fonocaptor 

Las instrucciones siguientes rigen únicamente para 

el caso de que Vd. quiera montar una cápsula fono- 

captora de su elección. 

Lo más conveniente será que el montaje sea 
efectuado por su proveedor del ramo, a ex- 
cepción de cápsulas fonocaptoras con reten- 

ción de encastre Dual. Emplee Vd. el cabezal 
fonocaptor ya montado en el brazo (porta- 

cápsulas), o haga montar el sistema fonocap- 
tor en un portacápsulas adicional (Dual TK 14, 
No. de pedido 215 430) 
En el aparato se pueden montar todos los sis- 

temas fonocaptores con un peso propio desde 
2 hasta 10 gr (incluyendo material sujetador) 
y medida de sujeción de 1/2 pulgada. 

1. Para el montaje del sistema fonocaptor se 

separa el portacápsulas del brazo oprimiendo 

hacia atrás el asídero del brazo (4). Mantenga 
sujetado durante este proceso la cápsula fo- 
nocaptora ya que se caerá al abrirse el blo- 

queo. 

2. Sujete la cápsula fonocaptora, bajo empleo 
de los accesorios adicionados al mismo, en el 
portacápsulas. Debe tenerse en cuenta que 
la cápsula fonocaptora sea montada en el 
lugar geométricamente correcto en el porta- 
cápsulas (Fig. 12). 

3. Las conexiones en el portacápsulas y en 

la cápsula están marcadas (Fig. 13). Una los 

cables de conexión del portacápsulas con las 
espigas correspondientes y de igual marca en 

la cápsula. 

4. El portacápsulas es aplicado ahora por 

abajo en el cabezal del brazo, quedando blo- 
queado en este por medio de girar el asídero. 

Terminado el montaje del nuevo sistema fo- 
nocaptor, controle también la altura de la 
aguja estando el dispositivo de elevación/des- 
censo del brazo en positión Y, y también co- 

mo se posa la aguja en el surco de entrada 

del disco. Véase oportados “Dispositivo de 
elevación/descenso del brazo”, página 25 y 
“Ajuste del punto de descenso del brazo’ en 
la página 29 

Tekniska anvisningar 

Pick up system 

Fóljande gáller endast dá skivspelaren antingen ár 
levererad utan pick-up eller om den inmonterade 

i efterhand skall utbytas mot annan pick-up. 

Det ár lámpligt att anlita en fackman vid 
utbyte av pick-up. Den nya pick-upen kan 
antingen monteras i den befintliga monte- 
ringsbryggan eller ocksá kan en extra brygga 
utnyttjas. (Dual TK 14, bestáll.nr. 215 430). 
Till skivspelaren kan anvándas varje pick-up 
system som váger mellan 2 - 10 gram (inkl 

monteringsmaterial) och som ár avsett fór 
1/2 tums fáste. 

1. Vid byte av pick-up, lossas monterings- 

bryggan (5) genom att tonarmsgreppet (4) 
föres bakát. Háll i bryggan, sá att inte pick 
upen faller mot verkplattan och skadar 

nälen. 

2. Montera den nya pick-upen i monterings- 
bryggan. Se till att nälspetsen hamnar i rätt 
position, med hjälp av monteringsmallen 

(Fig. 12). Använd vid monteringen de till- 
behör som medföljer skivspelaren. (Distans- 
rör, skruvar och muttrar) 

3. Ansluitningstrâdarna imonteringsbryggan 
är färgmärkta (Fig. 13). Koppla dessa trädar 
till stiften med motsvarande markering pä 
pick-upen 

4. Tryck monteringsbryggan underifrän upp 
mot fástplattan pá tonarmen och lás därefter 
genom att äter fóra tonarmsgreppet framát 

Kontrollera efter utbyte av pick-up, näl- 

spetsens höjdläge, dá tonarmsnedlágget står i 
läge Y och att den går ned rätt i skivans in- 
gängsspär. Se avsnitt ""Tonarmsnedlägg’' sid 
25 och "Justering av nedlággningspunkt” 

sid 29 



Fig. 14 

Abtastnadel 

Die Abtastnadel ist durch den Abspielvor- 
gang narúrlichem Verschleiß ausgesetzt. Wir 

empfehlen daher eine gelegentliche Über- 
prüfung, die sich bei Diamant-Abtastnadeln 
nach ca. 300 Spielstunden und bei solchen 

aus Saphir nach ca. 50 Spielstunden emp- 
fiehlt. Ihr Fachhändler wird dies gern 

kostenlos für Sie tun. Abgenutzte oder be- 
schädigte (abgesplitterte) Abtastnadeln mei- 
Dein die Modulation aus den Schallrillen und 
zerstören die Schallplatten. Verwenden Sie 
bei Ersatzbedarf nur die in den technischen 
Daten des Tonabnehmersystems empfohlene 

Nadeltype. Nachgeahmte Abtastnadeln ver- 
ursachen hörbare Qualitätsversuste und er- 
höhte Schallplatten-Abnutzung. 
Denken Sie bitte daran, daß der Nadelträger 

mit dem Abtast-Diamanten aus physikali- 
schen Gründen sehr grazil und deshalb 

zwangsläufig empfindlich gegen Stoß, Schlag 
oder unkontrollierte Berührung sein muß. 

Nehmen Sie zur Prüfung der Abtastnadel den 
kompletten Tonabnehmerkopf (das Ab- 

nehmen vom Tonarm ist vorstehend be- 
schrieben) zum Fachhändler. 

Ausbalancieren des Tonarmes 

Der Tonarm wird durch Drehen des Balance- 
gewichtes (10) ausbalanciert. 
1. Auflagekraftskala (9) und Antiskating- 
skala (11) auf ,,0” stellen 
2. Tonarm entriegeln und von der Tonarm- 
stütze abnehmen 
3. Balancegewicht verdrehen, bis der Ton- 
arm in waagrechter Stellung bleibt. 

Der Tonarm ist ausbalanciert, wenn Kante 
„A des Tonarmkopfprofils und Kante „B“ 

der Tonarmstütze auf gleicher Höhe sind 
(Fig. 15), oder wenn der Tonarm sich nach 
Antippen in vertikaler Richtung wieder von 

selbst in die horizontale Lage einpendelt, 
d.h. weder oben anstößt noch unten auf der 
Tonarmablage aufliegt. Beim Ausbalancieren 
des Tonarmes muß dieser von der Kinematik 
entkoppelt sein. Tonarmlift in Stellung Y 
bringen und eventuell plattenteller von Hand 
im Uhrzeigersinn (einige Umdrehungen) dre- 
hen 

Stylus 

In normal use, every stylus is subject to wear 

and tear. We recommend that it be inspec- 

ted occasionally, but certainly after approxi- 
mately 300 playings hours in case of dia- 
mond styli. Your Dual dealer will do this with- 
out charge. Worn or damaged (chipped) styli 
will grind the modulation out of record 
grooves and damage the records. In cas of re- 
placement, obtain only the stylus type re- 
commended in the Technical Data for the 
cartridge. Imitations cause noticeable loss in 
sound quality and rapid record wear. 
Please keep in mind that the stylus holder 
with the diamond tip is necessarily quite 
delicate in order to provide quality perform- 
ance. It is, therfore, extremely sensitive to 
harsh handling, accidental touch, blows, etc. 
Take the cartridge in the holder to your Dual 
dealer for inspection of the stylus. (Removal 
of cartridge holder is described above.) 

Balancing the tonearm 

The tonearm is balanced by rotating the 

weight (10). 

1. Setstylus pressure dial (9) and anti-skating 
dial (11) to ”0” (zero) 

2. Unlock the tonearm, and lift it off the 
rest. 
3. Now find the exact balance by turning 
the counterweight, until the tone arm floats 

in horizontal position. 

The tonearm is exactly balanced when edge 
"A" of the tonearm head profile is at preci- 

sely the same height as edge ''B’' of the tone- 
arm rest (Fig. 15), or when the tonearm, 
after being tapped into vertical position, re- 
turns automatically to a horizontal position 
and neither strikes above nor rests on the 
tonearm support. When balancing the tone- 
arm, the automatic mechanism must be dis- 
engaged. To be sure fo this, place the cue 
control in position YX and turn platter by 

hand clockwise a few rotations. 



Pointe de lecture 

La pointe est soumise à une usure normale 

au cours de la lecture. Nous conseillons 
donc un contróle occasionnel, au bout de 
300 heures de lecture pour un diamant. Votre 
revendeur se fera un plaisir d'effectuer gra- 

tuitement ce contróle. Des pointes de lecture 
usées ou endommagées (écaillées) entament 
la gravure du sillon et détruisent les disques. 
En cas de remplacement, n'utilisez que le 

type de pointe conseillé dans les caractéristi- 
ques techniques de la cellule. Des pointes de 
lecture contrefaites entraînent des pertes de 
qualité audibles et accélèrent l'usure des dis- 
ques. 
N'oubliez pas que le porte-pointe avec le 

diamant est, pour des raisons physiques, très 
fin et par suite très sensible aux coups, aux 

chocs et à tout contact incontrôlé. Pour le 
contrôle de la pointe, emportez la tête com- 

plète chez le revendeur (l'enlèvement de la 
tête du bras de lecture est décrit ci-dessus). 

Equilibrage du bras de lecture 

L'équilibrage du bras de lecture se fait en 

tournant le contre-poids (10). 
1. Amener la graduation de la force d'appui 
(9) et la graduation de l'antiskating (11) sur 
«0». 
2. Déverrouiller le bras et le soulever de son 
support. 
3. Tourner le contre-poids jusqu'à ce que le 
bras reste en position horizontale. 
Le bras de lecture est équilibré, lorsque le 
bord «A» du profil de la téte et le bord «B» 
du support du bras sont au méme niveau 

(fig. 15), ou lorsqu'aprés une légére pression 

verticale exercée sur le bras, celui-ci revient 

de lui-méme dans la position horizontale, 

c'est á dire que le bras se souléve sans aller 

jusqu'à la butée, et sans retourner jusque sur 

son support. 
Lors de l'équilibrage, le bras de lecture doit 

étre découplé de la chafne cinématique 

Amenez le léve-bras dans la position Y et 

tourner éventuellement le plateau à la main 

dans le sens des aiguilles d'une montre (quel- 

ques tours} 

Aftastnaald 

Door het gebruik is de naald van uw element 

onderhevig aan slijtage. Laat daarom van tijd 

tot tijd de naald controleren. 

Bij een diamantnaald na bijv. 300 speeluren. 
Uw handelaar zal dat zonder kosten willen 
doen. 
Versleten of gebroken (splinterende) naalden 

werken als een beitel en vernielen uw pla- 

ten. Vervang, indien nodig de naaldhouder 

doch alleen door een type met dezelfde Dual 

aanduiding. Imitatienaalden veroorzaken een 

hoorbaar kwaliteitsverlies en meer slijtage 
aan de plaat. 
Denk er a.u.b. aan, dat de naalddrager met 
aftastnaald om physische redenen zeer broos 
en derhalve zeer gevoelig is voor stoten, slaan 

resp. elke ongecontroleerde beweging. Neem 
voor een controle van de naaldpunt de gehele 
elementhouder van de toonarm {het verwij- 
deren van de toonkop uit de toonarm is hier- 
voor beschreven. 

Uitbalanceren van de toonarm 

De toonarm wordt uitgeblanceerd door ver- 

draaien van het gewicht (10). 

1. Naalddruk (9) en antiskatingschaal (11) 
op “0” instellen. 

2. Toonarm ontgrendelen en van de steun 

nemen. 

3. Contragewicht verdraaien tot de toonarm 
in horizontale positie blijft. 
De toonarm is juist uitgebalanceerd, wan- 
neer zijde “A” van het tonarmprofiel op 
gelijke hoogte is met zijde "BI van de steun 
(fig. 15), of wanneer de toonarm na aanra- 
king vanzelf een horizontale positie inneemt. 
D.w.z. noch aan de bovenkant stuit, noch op 
de toonarmsteun neerzakt. 
Tijdens het balanceren van de toonarm moet 
de start/stop toets in de neutrale instelling 
staan, waardoor de toonarm losgekoppeld 

is van de automaat. Draai eventueel het pla- 
teau rechtsom tot de toets zijn neutrale 

stand heeft bereikt. d 

Aguja 

La aguja esta expuesta a un desgaste natural 
por su uso. Por ello recomendamos un con- 

trol de tiempo en tiempo, convenientemente 
trás aprox. 300 horas de uso al tratarse de 
agujas de diamante. Su suministrador del ra- 
mo hara esto con gusto para Vd. Agujas des- 
gastadas o dañadas (astilladas) quitan la mo- 
dulación de los surcos operando como cince- 
les, destruyendo asi los discos. Al necesitar 
repuestos, emplee únicamente el tipo de aju- 
jas recomendado en los datos técnicos del 
sistema fonocaptor. Las agujas de imitación 

resultán en perdida audible de calidad y 

desgaste mayor de los discos 
Por favor, recuerde que el elemento o porta- 
dor con su aguja palpadora de záfiro o dia- 

mante es, por razones fisicas, sumamente 
frágil, siendo por lo tanto forzosamente sen- 
sible contra golpes o contactos no controla- 
dos. Para controlar la punta de la aguja, lleve 
el cabezal fonocaptor completo (la manera 
de desmontarlo del brazo se ha descrito más 
arriba) a su suministrador del ramo. 

Equilibrado del brazo 

El brazo fonocaptor es equilibrado girando 

el contrapeso (10) 
1. Poner la escala de fuerza de apoyo (9) y 
la escala de compensación de empuje lateral 

(11) en ,0”. 
2. Desbloquear el brazo y levantarlo de su 

soporte 
3. Girar el contrapeso hasta que el brazo 
quede en posición horizontal. 
El brazo fonocaptor esta equilibrado cuando 
el canto “A” del perfil del cabezal del brazo 
y el canto "BI del soporte del brazo se hal- 
len en una misma altura (Fig. 15), o si el bra- 
zo fonocaptor retornase automáticamente a 
la posición horizontal después de haberle da- 

do un golpecito en sentido vertical es decir, 
que ni se inclina hacia arriba ni se apoya en 
su soporte. Al equilibrar el brazo fonocaptor, 

este debe estar desacoplado de la cinemática. 
Poner el dispositivo de elevación/descenso 
del brazo en la posición Y y girar eventual- 
mente el plato giradiscos a mano, en el sen- 

tido de las agujas del reloj (bastan unas 
cuantas revoluciones) 

Pick-up nálen 

Nålen utsätts givetvis för förslitning vid 

avspelning. Därför bör en dimantnäl kon- 

trolleras efter ca 300 speltimmar. De flesta 
radiohandlare har utrustning för detta. Ut- 
slitna eller skadade nålar kan på mycket kort 
tid förstöra skivorna. 
Använd alltid de ersättningsnälar som re- 
kommenderas för pick-upen. Felaktig nåltyp 
förorsakar hörbar kvalitetsförsämring och 
större skivslitage 
Nälhällaren och diamantnälen är mycket 
känsliga för stötar, slag eller oförsiktig be- 
röring, varför det är lämpligt att vid ovan- 
nämnda kontroll tage med den kompletta 
monteringsbryggan till fackmannen 

Utbalansering av tonarmen 

Tonarmen grovbalanseras genom att mot- 

vikten fórskjuts. Fininställning sker genom 
vridning av (10) 
1. Stáll in skalorna fór náltryck (9) och 

antiskating (11) pá “0”. 
2. Lossa tonarmsspärren och lyft av armen 

frän stödet. 
3. Om tonarmen inte pendlar in och stannar 

i vägrätt läge, lossa fästskruven F och gör en 
grovjustering av motvikten genom att för- 

skjuta motvikten, sä att ungefärlig balans 
erhälles. Läs därefter äter fast movikten med 
skruven F. 
4. Finjustera balansen genom att vrida mot- 

vikten. Tonarmen är rätt balanserad när 
kanten A pá monteringsbryggan ligger i nivå 

med kanten B på tonarmsstödet Fig. 15. 
Om man nu vippar på tonarmen i vertikalled, 

skall den av sig själv pendla tillbaka till hori- 
sontalläget. Vid utbalansering av tonarmen 
måste “start"/''stop'” - vredet stå i neutral- 
läge så att tonarmen är frikopplad från auto- 
matiken. Om vredet icke stâr i neutralläge, 
ställ tonarmsnedlägget i läge Y och snurra 
skivtallriken för hand medurs några varv. 
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Fig. 15 

Fig. 16 

Eine präzise Tonarmbalance ist vor allem bei 

Tonabnehmersystemen mit kleiner Auflage- 
kraft wichtig. Der Tonarm ist nur einmal 
auszubalancieren, es sei denn, Sie wechseln 
das Tonabnehmersystem 

Einstellen der Auflagekraft 

Jedes Tonabnehmersystem erfordert eine be- 
stimmte Auflagekraft, bei der optimale Wie- 
dergabe erzielt wird. Für das eingebaute Ton- 
abnehmersystem finden Sie diese Angaben 

auf dem beiliegenden Datenblatt. 
Zu kleine Auflagekraft führt bei Fortestellen 

zu Wiedergabeverzerrungen. Ist die Auflage- 

kraft dagegen zu groß, so kann sowohl das 
Tonabnehmersystem und die Abtastnadel als 

auch die Schallplatte beschädigt werden 
Prüfen Sie deshalb vor dem Einstellen der 
Auflagekraft die Tonarm-Balance 
Ist der Tonarm ausbalanciert, wird durch 

Verdrehen der Auflagekraftskala (9) die für 
das Tonabnehmersystem erforderliche Auf- 
lagekraft eingestellt. Die Auflagekraft läßt 
sich kontinuierlich im Bereich von O bis 
50 mN (0 - 5 p) einstellen, wobei die Ziffern- 
angabe auf der Skala. 

1 = 10mN 
2 = 20 mN 

3 = 30mN 2 3p 

usw. bedeutet. 

Das Gerät arbeitet ab 10 mN (1 p) Auflage- 

kraft betriebssicher 

Antiskating 

Zur Kompensation der Skating-Kraft muß 

am Tonarm eine in Größe und Richtung ge- 
nau definierte Gegenkraft angreifen. Die An- 
tiskating-Einrichtung Ihres HiFi-Plattenspie- 

lers erfüllt diese Forderung. Der auf der Pla- 
tine angeordnete Einstellknopf (11) erlaubt 
eine Veränderung der Skating-Kompensation 
auch während des Spiels, wichtig z.B. beim 
Übergang von trockenen zum Abspielen von 

benetzten Schallplatten 
Für die heute fast ausschließlich verwendeten 
Nadeltypen sind getrennte Einstellskalen vor- 

Precise balance is especially important with 
cartridges that require a low stylus force. 
The balancing operating need be done only 
once, unless you install a different cartridge. 

Settig the stylus pressure 

Each cartridge has an optimum stylus pres- 
sure. See instructions supplied with your 
cartridge. 
Too low a stylus pressure will cause distortion 
in loud passages. If, however, the stylus for- 
ce is too high, the stylus and record may both 
be damaged. 
It is important therefore to check the tone- 
arm balance before setting the stylus pres- 

sure 

Once the tonearm is balanced, the stylus 
pressure is set to the recommended value 
for the cartridge by turning the stylus force 
scale (9). The stylus pressure can be set to 

any value from O — 50 mN (0-5 g) where by 
the figures on the scale are to be interpreted 
as follows: 

1 = 10mN 2 1g 
2 = 20mN 2 2g 
3 = 30mN ê 39 

The unit is designed to operate safely with 
stylus pressures from 10 mN (1 g). 

Antiskating 

To compensate for skating force, a counter- 

force, precisely defined in height and direc- 

tion, must be applied to the tonearm; The 

anti-skating mechanism of the unit complies 

with this requirement. The adjustment knob 

(11) on the chassis allows the change of the 
skating compensation even while a record 

is being played, for example, when playing a 
moistened record after a dry record. 



Un équilibrage de précision est notamment 
nécessaire avec les cellules á faible force de 
pression verticale. L'équilibrage se fait une 

fois pour toutes, á moins que ne vous 
changiez la cellule. 

Réglage de la force d'appui 

Chaque cellule nécessite une certaine force 
d'appui permettant d'obtenir une reproduc- 

tion optimale. Cette valeur est indiquée sur 

la feuille de caractéristiques fournie pour la 
cellule incorporée. 
Une force d'appui trop faible provoque des 
distorsions lors de passages á forte intensité 

sonore. Par contre, une force d'appui trop 
grande peut endommager aussi bien la cellule 
et la pointe que le disque. 
ll est donc préférable de vérifier l'équili- 
brage du bras, avant de régler la force d'appui. 

Si le bras est équilibré, on régle la force d'ap- 
pui nécessaire pour la cellule en tournant la 

graduation correspondante (9). La force 
d'appui peut être réglée de manière continue 
de O à 50 mN (0 - 5 g) suivant les données 
de la graduation: 

1= 10mN 2 19 
2 = 20mN 2 2g 
3 = 30mN 2 3g 

Le fonctionnement de l'appareil est sür á 
partir de 10 mN (1 g) de force d'appui. 

Antiskating 

Pour compenser la force centripéte, il faut 

appliquer au bras de lecture une force anta- 
goniste parfaitement définie en grandeur et 
en direction. Le dispositif antiskating (11) 
de cette platine HiFi satisfait á cette exigence. 
Le bouton de réglage placé sur la platine 
(11) permet de modifier la compensation de 
la force centripéte, méme au cours de la lec- 
ture, par ex. lors du passage d'un disque hu- 
mide 
Pour les types de pointe de lecture presque 
exclusivement utilisés à l'heure actuelle, on 

Een balans is het meest belangrijkst, wanneer 

een element wordt gebruikt met een kleine 
naalddruk. 
De toonarm behoeft slechts een eenmalige 
uitbalancering, behalve wanneer van element 

wordt gewisseld. 

Instellen naalddruk 

Elk toonsysteem heeft een bepaalde naald- 
druk waarbij een optimale weergave wordt 
bereikt. Voor het ingebouwde systeem vindt 

u deze gegevens op bijgevoegde bijlage. 
Te kleine naalddruk leidt bij forte-passages 
tot vervormingen. Is de naalddruk daarente- 
gen te hoog, dan kunnen naald, systeem en 
plaat beschadigd worden. Controleer daarom 

voor het instellen van de naalddruk de toon- 
arm balans. Is de toonarm uitgebalanceerd, 

dan wordt door verdraaien van de naalddruk- 
instelling (9) de benodigde naaldkracht ge- 
kozen. De naalddruk is continu instelbaar 
van O tot 50 mN (0 - 5 gram), waarby de cij- 
fers op de schaal het volgende betekenen: 

1 = 10mN 2 1p 
2 = 20mN 2  2p 
3 = 30MN è 3p 
De toonarm werkt bedrijfszeker bij een 
naaldkracht groter dan 10 mN (1 p). 

Dwarsdrukcompensatie 

Ter compensatie van de skatingkracht moet 
een in grootte en richting exact gedefinieer- 
de tegenkracht worden opgewekt. Dit doet 
de anti-skatinginrichting van het apparaat heel 
exact. De op de platine aangebrachte knop 
voor instelling dwarsdrukcompensatie maakt 
ook een verandering hiervan tijdens het af- 
spelen moglijk, belangrijk b.v. bij “nat afspe- 
len” van platen. 
Voor de momenteel gebruikelijke typen af- 
speelnaalden zijn aparte schaalindelingen 

El equilibrio exacto del brazo es importante 
ante todo con sistemas fonocaptores con 

fuerza de apoyo pequeña. El brazo fonocap- 

tor se equilibrará una sola vez, a no ser que 
Vd. cambie el sistema fonocaptor. 

Ajuste de la fuerza de apoyo 

Cada sistema fonocaptor exige una fuerza de 
apoyo determinada a la cual se obtendrá la 
reproducción dptima. Para el sistema fono- 

captor incorporado, Vd. hallará estas indica- 
ciones en la hoja de datos adjunta. 
Una fuerza de apoyo demasiado pequeña re- 
sulta en distorsiones de reproducción en los 

sitios donde la música sea del tipo “Forte”. 
Si la fuerza de apoyo es demasiado grande, 
puede resultar en daño tanto del sistema 
fonocaptor y de la aguja así como también 
del disco. 
Con el brazo equilibrado, la fuerza de apoyo 
necesaria para la cápsula utilizada se ajusta 
girando la escala de la fuerza de apoyo (9). 

La fuerza de apoyo puede ser ajustada sin 
escalones entre O y 50 mN, (0 y 5 pondios), 
siendo así que las cifras en la escala significan 
lo siguiente: 

= i0mN € 1p 
2 = 20mN ê 2p 
3 = 30mN S 3p 

A partir de 10 mN (1 p) el aparato funciona 
con toda seguridad. 

Compensación del empuje lateral 

Para compensar la fuerza de empuje lateral 
debe actuar en el brazo fonocaptor una fuerza 

de magnitud y dirección exactamente definida. 
El dispositivo de compensación del empuje 
lateral de su tocadiscos satisface esta exi- 
gencia. El botón de ajuste (11), dispuesto en 
la platina, permite laterar la compensación 
del empuje lateral, aun durante el funciona- 
miento, de importancia por ejemplo al estar 
pasando de discos secos a discos humedeci- 
dos. 
Para los tipos de agujas empleados casi exclu- 
sivamente hoy en día hay unas escalas de 

En exakt utbalansering av tonarmen ár fram- 

fórallt viktig vid anvándning av pickupsy- 
stem avsedda för lág nálanliggningskraft. Ut- 
balansering behóver endast ske vid ev. utbyte 
av pick-up system, men det kan vara bra att 
nágon gäng góra en efterkontroll. 

Inställning av náltrycket 

Varje pick-up (nálmikrofonsystem) erfordrar 
en bestámd náltryckskraft fór optimal áter- 
givning. Deta fór det ¡ verket monterade 
systemet finns pá bifogade datablad. För 
liten anliggningskraft medför, att alla forte- 
passager kommer att distorderas. Ar dáremot 

anliggningskraften för hög kan säväl näl som 
skiva skadas. 
Nár tonarmen ár utbalanserad, stáll in an- 
liggningskraften genom att vrida inställnings- 
ratten (9) till ónskat várde. Instállningen kan 
göras kontinuerligt mellan O - 50 mN (0-5p), 
och skalans siffermarkering betyder. 

1=10mN 2 1p 
2 = 20mN £ 2p 
3 = 30mN 2 3p 

Tonarmen är funktionssáker från 10 mN (1 p). 

Antiskating 

För kompensering av skating-kraften máste 
en motkraft, som ¡ storlek och riktning ár 

noga bestämd, páverka tonarmen. 
Antiskating-anordningen pá Dual 1225 upp- 
fyller dessa krav. Instállningsratten (11) ár 
placerad till hóger om tonarmen. Ándring av 
antiskating-kraften kan áven ske under gáng. 
Detta är en fördel t.ex. vid övergång från 
torr till våt avspelning. 
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anti-skating 

j SOSE 
Fig. 17 

Fig. 18 

handen, entsprechend den aufgedruckten 
Symbolen 

O = innere rote Skala: 
geeicht für sphárische 15 yum-Abtastnadeln 
nach DIN 45 500 

O = äußere rote Skala: 
geeicht für biradiale (elliptische) Abtast- 
nadeln mit den Radien 5 - 8x 18 - 22 um 

CD 4 = schwarze Skala: 
geeicht für die Wiedergabe mit CD 4-Spezial- 
Tonabnehmersystemen 

Die Einstellung der Antiskating-Einrichtung 
für obige Nadeltypen hat synchron zur Ein- 

stellung der Auflagekraft zu erfolgen: Drehen 

Sie bitte die Antiskating-Einrichtung auf die 
Ziffer der betreffenden Skala, die der einge- 

stellten Auflagekraft entspricht, also z.B. bei 
1,5 p Auflagekraft den Antiskating-Dreh- 
knopf ebenfalls auf „1,5 
Beim Naßabtasten (Abspielen von mit Flüs- 
sigkeit benetzter Schallplatte) verringert sich 
die Skatingkraft um ca. 10 %. Es wird in 
diesem Fall empfohlen, die Einstellung ent- 
sprechend anzupassen 

Tonarmlift 

Ihr HiFi-Plattenspieler ist mit einem erschüt- 
terungsfrei bedienbaren, in beiden Bewe- 
gungsrichtungen siliconbedämpften Tonarm- 
lift ausgestattet. Damit kann der Tonarm 

sanfter auf jede gewünschte Stelle der Schall- 
platte aufgesetzt werden, als es von Hand 

möglich ist. Die Absenkgeschwindigkeit ist 
unempfindlich gegen Temperaturänderungen 
Der Steuerhebel des Tonarmliftes (12) hat 
zwei Stellungen: 

Y wählen 
der Tonarm ist von der Schallplatte 

abgehoben 

Y spielen 
der Tonarm ist auf die Schallplatte 
abgesenkt 

Das Antippen des Steuerhebles leitet das Ab- 
senken ein 
Die Höhe der Abtastnadel über der Schall- 
platte bei Tonarmlift in Stellung Y läßt sich 
durch Verdrehen der Stellschraube (8) im 
Bereich von O bis 6 mm variieren 

For the types of styli commonly in use 

today, different adjustment scales are pro- 
vided, corresponding to the two symbols: 

O = inner red scale: 
calibrated for spherical styli with 
15 um tips according to DIN 45 500 

O = outer red scale 
calibrated for biradial (elliptical) 
styli with radii of 5-8 x 18-22 um 

CD 4-black scale: 
Calibrated for playing with special CD 4 

cartridge. 

The setting of anti-skating compensation 
corresponds to the setting of stylus pressure: 

turn the anti-skating device to the number 
on the appropriate scale which corresponds 
to the stylus pressure you have set. That is, 

for a stylus pressure of 1.5 grams, set the 

anti-skating knob also at “1.5”. 
When playing records moistened with a 
cleaning agent, the skating force is reduced 
by approximately 10 %. In such cases we 
recommend a corresponding 10 % decrease 

in anti-skating compensation. 

Cue Control 

Your unit is equipped with a shockfree cue 
control silicone damped in both directions. 
Thus, the tonearm can be lowered to any 
desired point on the record more gently than 
by hand. The rate of descent of the tonearm 
is unaffected by temperature changes. 
The lever of the cue control (12) has two 
positions 

Y selecting position, tonearm raised 

Y playing position, tonearm on record 

A light touch on the lever starts the descent 
of the tonearm. The height of the stylus tip 

over the record in the raised tonearm posi- 

tion Y can be varied from O to 6 mm by tur- 
ning the adjustment screw (8). 
Cue control is set over automatic start 
When the cue control is in position Y and 
the operating switch turned to “start”, the 



a prevu des graduations séparées avec les 
symboles suivants: 

O = graduation intérieure rouge: 
étalonnée pour des pointes 

de 15 um suivant 
DIN 45 500 

O = graduation extérieure rouge 
étalonnée pour des poin- 

tes biradiales (elliptiques) 
avec des rayons 5 - 8 x 

18 x 22 um 
CD 4 = graduation noire 
étalonnée pour la reproduction avec cellule 

spéciale CD 4. 
Le réglage du dispositif antiskating pour les 
types de pointe précédents doit être effectué 
simultanément avec le réglage de la force 
d'appui: amenez le dispositif antiskating sur 
le chiffre de la graduation correspondant à la 
force d'appui réglée, par ex. pour une force 
d'appui, de 1,5 g, amenez le bouton du dis- 
positif antiskating sur «1,5». 
Lors d'une lecture de disque humide (mouillé 
avec un liquide), la force centripète diminue 
d'env. 10 %: Il est conseillé dans ce cas de 
modifier le réglage en conséquence. 

Léve-bras 

Votre platine HiFi est équipé d'un leve-bras 

amorti aux silicones dans les deux directions 
de déplacement, fonctionnant sans secous- 

ses. Ainsi, le bras de lecture peut étre posé 
en n'importe quel point du disque beaucoup 

plus en douceur qu’ä la main. La vitesse de 
descente est insensible aux variations de tem- 
pérature 

Le levier de commande (12) a deux positions. 
Y choisir 

le bras reste au-dessus du disque 

Y reproduction 
le bras est posé sur le disque 

Une légére pression exercée sur le levier de 
commande entraíne la descente du bras. La 
hauteur de la pointe de lecture au-dessus 
du disque lorsque le leve-bras est en position 
Y peut varier de O á 6 mm en tournant la 
vis de réglage (8). 
Le léve-bras est superposé à l'automatisme 
de mise en marche. Dans le cas où le lève- 

voorhanden, overeenkomend met de aange- 
brachte symbolen: 

O = binnenste rode schaal 
geijkt voor sferische 15 um naaldpunten vlg 
DIN 45 500 

O = buitenste rode schaal 
geijkt voor biradiale (elliptische) 
met radi 5 - 8 x 18-22 um 

CD 4 = zwarte schaal 
geijkt voor vierkanalige weergave van CD 4 
grammofoonplaten met speciaal toonsysteem. 

naalden 

De instelling van de antiskating inrichting 
voor bovengenoemde naaldtypes moet syn- 

chroon met de naalddrukinstelling lopen; 
Draaitoets van de antiskating op het cijfer 
van de desbetreffende schaal overeenko- 
mend met de ingestelde naalddruk instellen, 

dus bijv. 1.5 p. naalddruk de antiskating- 
knop ook op *'1.5” 
Bij nat afspelen van platen kan met een 10 % 
kleinere dwarsdrukcompensatie kracht wor- 

den volstaan. 

Toonarmlift 

Uw hifi platenspeler is uitgerust met een 

zeer precieze siliconen gedempte lift die 
trillingvrij werkt. Hiermee kunt u de toon- 
arm zeer langzaam op ieder gewenst deel van 

de plaat laten zakken. De daalsnelheid is 
onafhankelijk van de temperatuur. 
De toets van de lift (12) heeft twee posities 

Y kiezen 
de toonarm bevindt zich boven de plaat 

Y spelen 

de naald is in de groef geplaatst. 

Een tikje tegen de lifthandle doet de toonarm 
reeds op de plaat zakken. De hoogte van de 

naald boven de plaat, bij de lifthandle in de 
stand Y, is instelbaar met de schroef (8) 
over een bereik van 0 — 6 mm 
De toonarmlift kan los van de startautoma- 
tiek gebruikt worden. Bij stand Y en automa- 

ajuste separadas, de acuerdo a los simbolos 
impresos: 
O = escala roja interior 

tarada para agujas esféricas de 
15 um según DIN 45 500 

O = escala roja exterior: 
tarada para agujas birradiales 
(elípticas) con radios de 5 - 8 x 
18 - 22 um 

CD 4 = escala negra: 
tarada para la reproducción con 

cápsulas fonocaptoras especiales 

CDA. 
El ajuste del dispositivo de compensación del 

empuje lateral para los tipos de agujas ante- 
mencionados se efecturá simultáneamente 
con el ajuste de la fuerza de apoyo: Ponga 

Vd. el botón del dispositivo para compensa- 
ción del empuje lateral sobre la cifra de la 
escala correspondiente que este acorde a la 
fuerza de apoyo ajustada, es decir p.ej. con 

una fuerza de apoyo igual a 1,5 p, el botón 
de compensación del empuje lateral igual- 

mente en "1,5" 
En lectura de discos humedecidos (reproduc- 
ción de humedecidos con liquido), la fuerza 
de empuje lateral disminuye en aprox. 10 %. 

En este caso se recomienda adaptar en 
grado correspondiente el ajuste 

Dispositivo de elevación/ 
descenso del brazo 

Su tocadiscos de alta fidelidad esta dotado 
“con un dispositivo de elevación/descenso del 

brazo, manejable con exención de vibracio- 
nes, y amortiguado en ambas direcciones de 
movimiento con silicon. Con ello se consique 

que el brazo se pose, en cualquier lugar 

deseado del disco, en forma más suave de lo 
que seria posible con la mano. La velocidad 

de descenso es insensible a los cambios de 
temperatura. La palanca de mando del dis- 

positivo de elevación/descenso del brazo 
(12) tiene dos posiciones 
Y seleccionar 

El brazo fonocaptor no esta posado en el 

disco 
Y tocar 

El brazo fonocaptor se ha posado en el 

disco 

For de tvä náltyper, som för nárvarande 

nástan uteslutande anvánds, finns skilda ska- 
lor refererande till motsvarande symboler 

O = inre röd skala 

avsedd för sfäriska 15 um 
nålar enl. DIN 45 500 

© = yttre röd skala 
avsedd för elliptiska nåler 
med radien 5 -8 x 
18 -22 um 

CD 4 = svart skala 
avsedd för återgivning med 
speciell CD 4 pick-up. 

Inställning av antiskating-kraften för ovan- 
stående nåltyper sker synkront med anligg- 
ningskraften. Ställ antiskating-ratten på det 
tal, som den inställda nålanliggningskraften 
är inställd på t.ex. vid 1,5 p anliggningskraft 
ställ antiskatingratten också på 1,5. Vid avvi- 

kande nälradier se i nedanstäende tabell, 
vilket värde som skall tillämpas. 
Vid vät-avspelning minskar skating-kraften 

med 10 %. Vi rekommenderar i detta fall, 
att inställningen ändras i motsvarande grad. 

Tonarmsnedlägg 

Skivspelaren är utrustad med ett i båda rikt- 
ningarna silikonoljedämpat tonarmsnedlägg, 

vilket fungerar med stor precision och som 
kan manövreras utan att några skakningar 

uppstår i verket. Tack vare detta nedlägg 
kan nålen placeras på valfri plats på skivan 
med större försiktighet änsom är möjlig för 
hand. Nedläggningshastigheten är oberoende 
av temperaturvariationer 

Manöverspaken har två lägen: 

Upplyft läge Y. 
Spelláge y 

Fór att sänka tonarmen behóvs endast en 
lätt “tippning” av manöverspaken (12). Av- 

ständet mellan nälspetsen och skivan ¡ upp- 
lyft läge kan varieras mellan O och 6 mm 

med hjälp av ställskruven (8). 
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Fig. 19 

Fig. 20 

Der Tonarmlift ist der Start-Automatik über 
geordnet. Bei Tonarmlift in Stellung Y und 
automatischem Start, durch Drehen der Steu- 

ertaste auf „start, schwenkt der Tonarm in 

die Aufsetzposition. Zum gewünschten Zeit- 

punkt kann das Absenken durch Antippen 

des Steuerhebels erfolgen. 

Tonhöhenabstimmung 

(pitch control) 

Jede der beiden Normdrehzahlen 33 1/3 und 

45 U/min kann mit der Tonhöhenabstim- 

mung (1) um ca. 6 % (1/2 Ton) verändert 

werden. Die Einstellung erfolgt mit dem 

Drehknopf „pitch” (1). Tonlage und Tempi 

der Wiedergabe lassen sich damit individuell 

regeln 

Die eingestellte Drehzahl ist mit der beige- 

fügten Stroboskopscheibe kontrollierbar Da 

zu legen Sie die Stroboskopscheibe auf den 

rotierenden Plattenteller. Wird sie aus dem 

Wechselstrom-Lichtnetz beleuchtet, so 

scheint die kreisringförmige Strichteilung der 

gewünschten Tourenzahl — trotz Rotation 

der Scheibe — still zu stehen, wenn die Dreh- 

zahl des Plattentellers mit der Soll-Drehzahl 

übereinstimmt 

Eichen der Tonhöhenabstimmung 

Vor der erstmaligen Inbetriebnahme oder 

nach einem Transport des Gerätes wird emp- 

fohlen, die Einstellung der Tonhöhenabstim- 

mung zu überprüfen 

Die Tonhöhenabstimmung ist richtig geeicht 

wenn bei exakt eingestellter Plattenteller 

Drehzahl 33 1/3 U/min (Strichmarkierung 

der aufgelegten Stroboskopscheibe bleibt 

stehen) sich die Markierung am Drehknopf 

(1) innerhalb des Nullbereiches der Skala 

befindet (Fig. 20) 

Eine Nacheichung kann erforderlichenfalls 

wie folgt vorgenommen werden 

1. Drehzahl 33 1/3 U/min am Gerät einstel- 
len und Tonhöhenabstimm-Drehknopf (1) in 

die Mitte des Nullbereiches drehen 

2. Mit passendem Schraubendreher Regulier- 

schraube (2) drehen, bis die Strichteilung der 

tonearm moves to the setdown position 

over the record. Movement of the lever 

lowers the tonearm to any desired point on 

the record 

Pitch control 

Each of the two standard speeds (33 1/3 

and 45 rpm) can be varied about 6 % (about 

a semitone) with the pitch control (1). Pitch 

is varied by using the pitch control knob (1) 

This permits adjusting the pitch and tempo 

of recorded music. 
The speed can be checked with the strobos- 

copic disc on the turntable platter. When 

the disc is illuminated by a light powered 

from alternating household current, the ring 

of lines corresponding to the choosen speed 

will appear to stand still when the turntable 

is rotating at the correct speed. 

Calibration of Pitch Control 

In setting up your player for the first time 

or after it has been shipped, the pitch con- 

trol should be adjusted 
Pitch control is correctly calibrated when 
with the platter speed set to exactly 33 1/3 

rpm (lines on stroboscope disc appear to 

stand still) the marking on knob (1) is wit- 
hin the zero range of the scale (fig. 20) 

Recalibration can if necessary be carried 

out as follows 

1. Set the speed control at 33 1/3 and the 
pitch control knob (1) to the middle of the 
zero area 
2. Using a screw driver turn adjustment 

screw (2) until the stroboscope disc mar- 



bras est dans la position Y et le démarrage 
automatique, en tournant la manette de 
commande sur «start» on fait pivoter le 
bras dans la position de descente. La des- 
cente peut avoir lieu & n'importe quel mo- 
ment si l'on exerce une légère pression sur 
le levier de commande. 

Réglage de la hauteur du son 

(pitch control) 

Chacune des deux vitesses normalisées 33 
1/3 et 45 tours/m peut étre modifiée d'en- 
viron 6 % (1/2 ton) par le réglage de la hau- 
teur du son (1). 
Le réglage s'effectue par le bouton «pitch» 
m. 
Ainsi, on peut faire varier individuellement 
le tempo et la hauteur du son de la repro- 
duction. 
La vitesse réglée peut étre contrólée par le 
disque stroboscopique livré avec l'appareil. 

A cet effet, posez ce disque sur le plateau en 
rotation. En l'éclairant avec une lampe bran- 

chée sur le secteur alternatif, malgré la rota- 
tion, la division semble étre immobile, lors- 

que le plateau tourne á la vitesse nominale. 

Etalonnage du réglage de la 
hauteur du son 

Avant la premiére mise en service ou aprés 
un transport de l'appareil, il est conseillé de 
vérifier le réglage de la hauteur du son. 
Le réglage de la hauteur du son est étalonné 

correctement, si, la vitesse 33 1/3 tr/min 
étant réglée exactement (les marques du 
disque stroboscopique restent immobiles), 
les marques sur le bouton de réglage (1) sont 
& la plage zero de la graduation (fig. 20). 
Au besoin, un réétalonnage peut étre effec- 
tué somme suit: 
1. Regler la vitesse 33 1/3 tr/min sur l'appa- 
reil et amener le bouton de réglage (1) de la 
hauteur du son au milieu de la plage zéro. 
2. Avec un tourne-vis approprié, tourner la 

vis de réglage (2) jusqu'à ce que les marques 

tische start, door de stuurtoets op “start” te 
draaien zwenkt de toonarm naar de opzetpo- 

sitie. Op het gewenste ogenblik kan men de 
arm laten zakken door aantippen van de 

stuurtoets 

Toonhoogteregeling 

(pitch control) 

Elk van de beide toerentallen 33 1/3 en 45 
kunnen met deze regling 6 % veranderd wor- 
den (1/2 toon). De instelling geschiedt d.m.v. 
de knop “pitch” (1). Toonhoogte en tempi 
van de weergave laten zich hiermede indivi- 
dueel regelen. De toerentalinstelling is te 
controleren met de bijgeleverde stroboscoop- 
schijf. Deze schijf wordt op het plateau ge- 
legd. Beschenen door kunstlicht, schijnt de 
cirkelvormige balkindeling stil te te staan als 
het juiste toerental ingesteld is. 

Het ijken van de toonhoogte-regeling 

Voor de eerste ingebruikname of na vervoer 
van het apparaat wordt aangeraden de instel- 

ling van de toonhoogte-regeling te controleren. 

Deze is juist wanneer bij exact ingesteld toe- 
rental van 33 1/3 (de streepjesmarkering van 
de stroboscoop blijft schijnbaar stilstaan) de 
markering op de draaiknop (1) zich binnen 

het nulbereik van de schaal bevindt (Fig. 20). 

Een na-ijking kan als volgt gebeuren: 

1. Toerental 33 1/3 op het apparaat instellen 
en toonhoogteafstemknop (1) in het mid- 
den van het nulbereik plaatsen. 

2. Met een passende schroevedraaier instel- 
schroef (2) draaien tot de streepmarkering 

Al accionar ligeramente la palanca de mando 

se inicia el descenso. 
La altura de la aguja por encima del disco, al 
estar el dispositivo de elevación/descenso en 
posición Y , se puede graduar dentro del mar- 
gen de O hasta 6 mm por medio de girar el 
tornillo de ajuste (8). 
El dispositivo de elevación/descenso del bra- 
zo se impone a la automática de arranque. Al 
estar este dispositivo en posición Y y ha- 
biendo arranque automático, el brazo gira, 
por medio de trasladar la tecla de mando a 
la posición “Start”, a la posición respectiva 
como para posarse en el disco. Este último 

paso se inicia al momento deseado por ligero 
accionamiento de la palanca de mando. 

Control de altura tonal (pitch control) 

Cada una de las dos velocidades normalizadas 
33 1/3 y 45 rpm puede alterarse por medio 

del control de altura tonal (1) en aprox. un 
6 % (1/2 tono). El ajuste se efectúa con el 
botón giratorio “pitch” (1). La tonalidad y 
el ritmo de la reproducción pueden regularse 
individualmente. 
El número de revoluciones ajustado puede 
controlarse con el disco estroboscópico ad- 
junto. Para ello Vd. coloca el disco estrobos- 
cópico sobre el plato en rotación. Si se ilu- 
mina este con una fuente de luz alimentada 
con corriente alterna parecerá que la gradua- 
ción circular del número de revoluciones de- 
seado estuviese detenida, a pesar de la rota- 
ción del disco, siempre a condición que el 
número de revoluciones del plato coincida 
con el número de revoluciones nominales. 

Tarado del control de altura tonal 

Antes de la primera puesta en servicio o 

después del transporte del aparato se reco- 
mienda verificar el control de altura tonal. 
El control de altura tonal estará contrastado 
correctamente si al estar girando el platillo a 
exactamente 33 1/3 rpm (la graduación del 
disco estroboscópico queda detenida), la 

marca del botón giratorio (1) queda dentro 
del margen cero de la escala (Fig. 20). 

El tarado posterior puede efectuarse en caso 
necesario como sigue: 
1. Ajustar el número de 33 1/3 rpm en el 

Tonarmsnedlágget ár oberoende av start- 
automatiken. Vid upplyft láge och auto- 
matisk start vrider tonarmen ut till en posi- 

tion rakt ovanför ingángsspáret. Sedan kan 
avspelningen starta nár sá ónskas genom en 
látt beróring av manöverspaken. 

Fininställning av varvtalet 

(pitch control) 

Dual 1225 har fininstállning (1) av báda 
varvtalen 33 1/3 och 45 varv/min, som kan 

varieras ca 6 % (ca 1/2 ton). 
Tonhójd och tempo kan därför bestämmas 
individuellt exempelvis nár man will spela 
ett instrument till en skiva och tonhójden 
másta avstámmas. Eller om man vill avpassa 
en musiktakt till en filmsekvens. 
Den exakta instállningen av varvtalen kon- 
trolleras med hjálp av stroboskopet, áven 

under avspelning. 
Rós sig strecken i tallrikens rotationsrikt- 
ning, är hastigheten för hög, och för de sig 
mot rotationsriktningen, är hastigheten för 
lág gentemot nominellt varvtal 

Kalibrering av varvtalskontroll 

Före den första spelningen eller efter en 

transport av apparaten rekommenderas att 
fininställningen av varvtalet testas. Denna är 
riktigt kalibrerad när vid exakt inställt varv- 
tal 33 1/3 v/min (streckmarkeringen pä den 
pälagda stroboskopskivan stär stilla), vredets 
markering befinner sig inom skalans nollom- 
räde (Fig. 20). 

Vid behov kan inställningen efterjusteras: 

1. Ställ skivspelaren pä varvtal 33 1/3 v/min 

och vrid pitch-ratten (1) till mitten av noll- 
omrädet. 
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Fig. 21 

Fig. 22 

Stroboskopscheibe stehen bleibt. Strichmar- 
kierung läuft entgegen dem Uhrzeigersinn, 
Eichschraube im Uhrzeigersinn drehen. 
Strichmarkierung läuft im Uhrzeigersinn, 
Eichschraube entgegen dem Uhrzeigersinn 
drehen 

Netzfrequenz 50 oder 60 Hz 

Die Umrüstung auf eine andere Netzfrequenz 
erfolgt durch Austausch der Antriebsrolle 
Hierfür ist der Plattenteller abzunehmen. Die 
Antriebsrolle läßt sich anch Lösen der 
Schraube von der Motorwelle abziehen. 

‚Achtung! Antriebsrolle sorgfältig behandlen! 
Verbogene Antriebsrolle verursacht Rumpel- 

geráusche 
Bestell-Nummern für Antriebsrollen 
50 Hz: Art.-Nr. 232 898 
60 Hz: Art.-Nr. 232 899 

Abnehmen des Plattentellers 

Der Plattenteller wird durch einen Federring 
gesichert, der in einer Nut am Plattenteller- 
Lagerrohr sitzt. Zum Abnehmen des Platten- 
tellers kann die Plattentellersicherung unter 
Zuhilfenahme eines Schraubenziehers ent- 
fernt werden. 

Wichtig! 
Bitte achten Sie darauf, daß beim Abnehmen 
und Aufsetzen des Plattentellers, zur Verhin- 
derung von Schlupf (Tonhöhenschwankun- 
gen), die Laufflächen des Plattentellers (In- 
nenrand), der Antriebsrolle und des Treib- 
rades nicht mit den Fingern berührt werden 

Justierung des Tonarmaufsetzpunktes 

Beim Betätigen der Steuertaste (15) senkt 

sich die Abtastnadel selbsttätig in die Ein- 

laufrille der Schallplatte. Setzt z.B. bei 

einem nachträglich montierten Tonabneh- 

mersystem der Abtaststift zu weit innen 

oder außerhalb der Schallplatte auf, stellen 
Sie die Drehtaste für die Plattenteller-Dreh- 

zahl-Einstellung (14) auf 45" 

kings remain stationary. If the markings run 
counterclockwise turn adjustment screw 
clockwise. If the markings run clockwise 
turn adjustment screw counterclockwise. 

50 or 60 Hz line frequency 

Conversion to a different power line fre- 

quency is accomplished by changing the mo- 

tor drive pulley and resetting the strobosco- 

pe. To do this, the platter must be removed. 

The motor pulley can be pulled off after 

loosening its setscrew. 

Caution! Handle the pulley carefully. A da- 

maged pulley causes rumble. 

Part numbers for motor pulleys: 

50 Hz, Part no. 232 898 
60 Hz, Part no. 232 899 

Removing the platter 

The platter is secured by a C-ring seated ina 
notch on the platter shaft. Use a screwdriver 

to remove the C-ring, then lift off the platter. 

Important: When handling the platter avoid 
touching the inner surfaces with your fingers 

as skin oils can cause slippage (and resulting 
pitch deviation) between the idler wheel and 
the driving rim of the platter. 

Adjustment of tonearm indexing 

When the operating switch is moved to 
“start”, the stylus descends automatically 

and sets down on the lead-in groove of the 
record. If the stylus of another cartridge, in- 
stalled later, sets down too far inside or out- 
side the lead-in groove, adjustment can be 

made as follows: 
Move the speed selector (14) to “45”. This 
makes the adjustment screw (13) visible. 



du stroboscope restent immobiles: si les 
marques se deplacent dans le sens contraire 
des aiguilles d'une montre, tourner la vis de 
réglage dans le sens des aiguilles d'une 
montre. Si les marques se déplacent dans le 
sens des aiguilles d'une montre, tourner la vis 

de réglage dans le sens contraire des aiguilles 
d'une montre. 

Fréquence secteur 50 ou 60 Hz 

La commutation sur une autre fréquence 
s'effectue par remplacement du galet d'en- 
traínement et par modification du strobos- 
cope. 
Pour cela, le plateau doit étre retiré. Le 
galet d'entraînement peut être retiré lors- 

qu'on a dévissé la vis de l'arbre du moteur 

Attention! Manipuler le galet d’entraine- 
ment avec précaution! Des galets tordus 
produisent des ronflements. 

References des galets d’entrafnement. 
50 Hz, ref. 232 898 
60 Hz, ref. 232 899 

Demontage du plateau 

Le plateau est maintenu par un clip annu- 

laire plac& dans une rainure sur l'axe du 
plateau. Enlevez ce clip à l'aide d'un tourne- 
vis. 

Important: 

Lors d'un éventuel démontage du plateau, ne 
jamais toucher le bord intérieur de celui-ci, 
ni les surfaces de friction de la poulie d'en- 
trafnement et du galet d'entraînement afin 
d'éviter la formation de pleurages lors de la 
reproduction 

Ajustage du point de descente 
du bras de lecture 

Lorsqu'on actionne la touche de commande 
(15), la pointe de lecture descend automati- 
quement dans le sillon d'entrée du disque. Si 

aprés un changement de cellule, la pointe 
descend trop loin à l'intérieur ou à l'exté- 
rieur du disque, amener le bouton de réglage 

van de stroboscoop blijft staan: Streepmar- 

kering loopt naar links, instelschroef naar 
rechts draaien. Streepmarkering loopt naar 
rechts, instelschroef naar links draaien. 

Netfrequentie 50 of 60 Hz 

Het omschakelen op een andere netfrequen- 
tie kan gebeuren door uitwisseling van de 
motorpoeli en het omstellen van de strobos- 
coop. Hiervoor moet het plateau worden 
verwijderd. 
De motorpoeli laat zich na het losdraaien van 
de schroef van de motoras verwijderen. 

Attentie! Aandrijfwiel voorzichtig behande- 
len. Een verbogen aandrijfwiel veroorzaakt 
rumble 

Ordernr. voor aandrijfwielen 
50 Hz: art. nr. 232 898 
60 Hz: art. nr. 232 899 

Verwijderen van het plateau 

Het plateau wordt door een ring van veren- 
staal die in een gleuf van de plateauas past 
geborgd. 

Om het plateau af te nemen moet deze borg- 
ring met behulp van een schroevedraaier 
worden verwijderd. 

Belangrijk: 
Bij het afnemen en weer aanbrengen van 

het plateau het loopvlak van het plateau 
(binnenkant van de plateaurand) de motor- 
poeli en het aandrijfwiel niet met de vin- 

gers aanraken. 

Instellen van het juiste opzetpunt 
van de Toonarm 

Bij het bedienen van de stuurtoets (15) 
zakt de naald in de inloopgroef van de 
grammofoonplaat. Het kan voorkomen dat 

bijv. nadat een ander toonsysteem is gemon- 
teerd, de naald te ver binnen of buiten de 
inloopgroef komt. In dat geval de draaitoets 

(14) of "45" plaatsen waarna naast de toon- 
armsteun de afregelschroef (13) zichtbaar 
wordt 

aparato y girar el botón de control de altura 
tonal (1) al punto medio del margen cero 
2. Girar con un destornillador el tornillo de 
regulación (2) hasta que la graduación del 
disco estroboscópico quede detenida. Si la 
graduación del disco marcha en sentido con- 
trario al de las manecillas del reloj, girar el 
tornillo de ajuste en el sentido de las mane- 
cillas del reloj. Si la graduación marcha en 
sentido de las manecillas del reloj, girar el 
tornillo de ajuste en sentido inverso al de las 
manecillas. 

Frecuencia en la red 50 ó 60 Hz 

La adaptación a una frecuencia de red di- 
stinta se consigue por medio de recambiar 
la polea de accionamiento. Para eso se de- 
berá quitar el plato giradiscos. 
La polea de accionamiento puede quitarse 
del arbol motriz después de haber soltado el 
tornillo. 

Atención: Tratar la polea de accionamiento 
con cuidado. Poleas torsionadas causarán 
ruidos. 
Números de pedido para poleas: 
50 Hz, Art. No. 232 898 
60 Hz, Art. No. 232 899 

Desmontaje del plato 

El plato está asegurado con un anillo elástico 
de seguridad, asentado en una ranura del 
tubo de cojinete del plato. Para quitar el 
plato puede quitarse dicho anillo asegurador 
empleando un destornillador. 

Importante: Por favor, téngase en cuenta que 
al quitar y colocar el plato no deben tocarse 
jamás las superficies de contacto del plato 
(borde interior), de la polea de accionamien- 
to y de la rueda motriz con los dedos para 
evitar resbalamientos (variaciones de la al- 
tura de sonidos). 

Ajuste del punto de descenso del brazo 
Al accionarse la tecla de mando (15), la agu- 
ja desciende automáticamente en el surco de 
entrada del disco. Si por ejemplo la aguja de 
un sistema fonocaptor montado posteriormen- 
te descendierá en un punto demasiado in- 

2. Vrid justerskruven (2) med en skruvmej- 

sel tills strecken pá stroboskopskivan stár 
stilla. Gär streckmarkeringen medsols, vrid 
justerskruven motsols och vice versa 

Nätfrekvens 50 eller 60 Hz 

Omställning till annan nätfrekvens sker ge- 
nom utbyte av drivrullen som är fastskruvad 
på motoraxeln och som är tillgänglig efter 

det skivtallriken avtagits. Byte av drivrulle 
bör överlåtas åt en servicetekniker. 

Observera: behandla drivrullen varsamt. En 
defekt drivrulle orsakar “rumble”. 

Beställningsnummer för drivrullar: 

50 Hz, Art. nr. 232 898 
60 Hz, Art. nr. 232 899 

Skivtallriken 

Skivtallriken är fäst med en fjäderring som 
sitter ¡ ett spår på skivtallrikens lagerrór. För 
att ta bort skivtallriken måste fjäderringen 
avlägsnas med hjälp av en skruvmejsel 

Viktigt! 
Berör inte drivfältet (innerranden) på skiv- 

tallriken, drivrullen eller drivhjulet vid av- 
och påmontering av skivtallriken, för undvi- 
kande av svaj 

Justering av pick-up-nålens 
nedläggningspunkt 

Med hjälp av startvredet (15) sänker sig pick- 
up-nälen själv till grammofonskivans ingängs- 
spär. Vid byte av pick-up kan det emellertid 
inträffa att nälen inte gär ned rätt pä in 
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Dadurch wird die sonst verdeckte Justier- 
schraube (13) sichtbar. Dann legen Sie eine 
17 cm-Schallplatte auf und starten das Gerät 
Wenn der Abtaststift zu weit innen auf der 
Schallplatte aufsetzt, drehen Sie die Justier- 
schraube nach links, setzt die Nadel zu weit 
außen auf, entsprechend nach rechts 

Service 

Alle Schmierstellen am Plattenspieler sind 
ausreichend mit Öl versorgt. Damit wird 
unter normalen Bedingungen Ihr Gerät jah- 
relang einwandfrei arbeiten. Versuchen Sie 
an keiner Stelle selbst nachzuölen. Sollte Ihr 
Gerät jemals eine Wartung brauchen, bringen 
Sie es bitte entweder zu Ihrem Fachhändler 
oder fragen Sie diesen nach der Adresse der 

nächsten autorisierten Dual Kundendienst- 
werkstatt. Bitte achten Sie darauf, daß nur 

Original Dual Ersatzteile verwendet werden 
Sorgen Sie bei einem eventuellen Versand 
des Gerätes für eine einwandfreie Verpackung. 
möglichst unter Verwendung der Original- 
Verpackung. 

Elektrische Sicherheit 

Das Gerät entspricht den internationalen 
Sicherheitsbestimmungen für Rundfunk- und 
verwandte Geräte (IEC 65) und ist bei den 
jeweiligen nationalen Sicherheitsbehörden 
(VDE, SEV, SEMKO, CSA, UL usw.) appro- 

biert 

Then place a "7" (17 cm) record on the plat- 
ter and start your unit. If the stylus tip sets 
down too far inside the lead-in grooves, turn 
the adjustment screw to the left. If it sets 
down too far outside the lead-in grooves 
turn it accordingly to the right. 

Service 

All lubrication points are adequately supplied 
with oil prior to delivery to the customer. 
Under normal conditions, your Dual should 
function properly for many years. Do not oil 

any part of your Dual yourself. Should your 
player ever require service, please take it to 

your Dual dealer, or ask him for the address 
of the nearest authorized Dual service sta- 
tion. Please make sure that only original 
Dual replacement parts are used. 
Should shipping of your Dual become ne- 
cessary, make sure that the packing is ade- 

quate. Use, if possible, the original packing 
material in which your received your unit. 

Electrical safety 

This player meets international safety stan- 
dards for radio and related equipment (IEC 
65) and is approved by the various national 
safety organizations (VDE, SEV, SEMKO, 
CSA, UL, etc.). 



de la vitesse du plateau (14) sur «45». La vis 
de réglage (13) normalement cachée devient 
alors visible. Placer un disque 17 cm et 
mettez l'appareil en marche. Si la pointe 
descend trop à l'intérieur du disque, tournez 
la vis de réglage vers la gauche, et si elle des- 
cend trop loin à l'extérieur, tournez la vis 

à droite. 

Service après-vente 

L'appareil est suffisamment lubrifié pour 

assurer un service normal pendant des an- 
nées. N'essayez jamais de graisser vous-même 
l'appareil, des lubrifiants spéciaux devant 
être utilisés. Si votre tourne-disques néces- 
sitait un entretien, adressez-vous à votre re- 
vendeur ou au service après-vente autorisé 
Dual le plus proche. Veillez à ce que l'on 
utilise toujours des pièces d'origine Dual, 

donnant seules toute garantie. En cas d'envoi, 
utilisez toujours l'emballage d'origine. 

Normes de sécurité 

Cet appareil correspond aux prescriptions de 
sécurité internationales pour les appareils 
radio et les appareils analogues (IEC 65) et 
est agréé par les commissions de sécurité 
nationales (VDE, SEV, SEMKO, CSA, UL 
etc.). 

Vervolgens legt u een 17 cm plaat op het 
plateau en start het apparaat d.m.v. de start- 
toets. Wanneer de naald te ver naar binnen 
op de plaat komt draait u de instelschroef 
een weinig naar links, indien te veel naar bui- 

ten, iets naar rechts draaien. 

Service 

Alle smeerpunten zijn van voldoende olie 
voorzien. Onder normale condities zal het 
apparaat hermee jarenlang zonder problemen 
functioneren. Probeert u beslist niet zelf na 
te smeren. 
Mocht t.z.t. toch een onderhoudsbeurt no- 
dig zijn, brengt u het apparaat dan bij uw 
vakhandelaar of bij de importeur. Zorg bij 
verzenden en ook wanneer u het apparaat 

zelf afgeeft voor een goede (bijvoorkeur 
de originele) verpakking 

Elektrische zekerheid 

Het apparaat voldoet aan de internationale 

veiligheidseisen voor radio en aanverwante 
apparaten (IEC 65) en werd goedgekeurd 
door de internationale veiligheidsinstanties 
als VDE, SEV, SEMKO, CSA, UL etc. 

terior del disco, coloque Vd. la tecla giratoria 

para ajustar el número de revoluciones del 
platillo giradiscos (14) en 45”. 
De esta forma se pone visible el tornillo de 
regulación (13), normalmente invisible. Luego 
Vd. coloca un disco de 17 cm y pone el to- 
cadiscos en funcionamiento. Si la aguja des- 
ciende demasiado para adentro, gire el tor- 
nillo de ajuste hacia la izquierda, si desciende 
demasiado para afuerá, correspondientemen- 
te hacia la derecha. 

Servicio 

Todos los puntos de lubricación están sufici- 
entemente dotados de aceite. Con ello, su 
aparato funcionará impecablemente por mu- 

chos años bajo circunstancias normales de 
servicio. No procure Vd. mismo de aceitar en 

ninguno de estos sitios. Si su tocadiscos lle- 
gase a necesitar alguna vez de entretenimiento, 

llévelo por favor ya sea a su suministrador 
especializado o preguntele por la dirección 
del taller autorizado Dual más próximo. Por 

favor preste atención que solamente se em- 
pleen piezas de repuestos originales Dual. 

Caso de tener que expedir su aparato, cuide 
que el embalaje sea impecable, en lo posible 

utilizando el embalaje original 

Seguridad eléctrica 

El aparato cumple con las normas de seguri- 

dad internacionales para radio y similares 
(IEC 65) y ha sido aprobado por los diferen- 
tes organismos de supervisión nacionales 
(VDE, SEV, SEMKO, CSA, UL, etc.). 

gángsspáret. Stáll dá varvtalsomkopplaren 
(14) pá 45”, varvid justerskruven (13) för 
nedlággningspunkten blir synlig. Lágg sedan 
pá en 17 cm skiva och starta skivspelaren 
Om nálen hamnar fór lángt in pá skivan, vrid 
skruven en liten aning át vánster. Om nálen 
hamnar fór lángt ut, vrid skruven át hóger 

Service 

Alla smörjställen iskivspelarenär väl försedda 
med olja. Därmed kommer Er apparat under 

normala omständigheter att arbeta utan pro- 
blem. Försök inte själv att smörja nägonstans 
i efterhand. Skulle Er apparat nägongäng 
behöva repareras, ta den antingen till Er 
fackhandlare eller frága honom efter adres- 
sen till närmaste Dual kundtjänstverkstad. 

Ge akt pá att bara Dual orginalreservdelar 
anvándes. Sörj vid en eventuell försändning 
av apparaten för en otadlig förpackning, 
möjligast genom att använda orginalförpack- 
ningen. 

Elektrisk säkorhet 

Dual 1225 är godkänd enligt internationella 
säkorhetsbestämmelser (IEC 65). 
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Technische Daten 

Stromart 
Wechselstrom 50 oder 60 Hz, umrüstbar 
durch Austausch der Antriebsrolle 

Netzspannung 110 - 130 V und 
220 - 240 V, umsteckbar 

Antrieb 
4-poliger Dual Asynchronmotor mit vertikal 

verstellbarem Reibrad 

Leistungsaufnahme < 10 Watt 

Stromaufnahme 
bei 220 V/50 Hz: 64 mA 
bei 110 V/60 Hz: 115 mA 
Plattenteller 
nichtmagnetisch, 1,45 kg schwer, 270 mm Q 

Plattenteller-Drehzahlen 
33 1/3 und 45 U/min 
Tonarm-Aufsetzautomatik mit der Drehzahl- 
Umschaltung gekoppelt 

Tonhöhen-Abstimmung 
Regelbereich ca. 1/2 Ton (6 %) auf beide 
Plattenteller-Drehzahlen wirkend 

Gesamt-Gleichlauffehler < +0,15 % 

Störspannungsabstand (nach DIN 45 500) 
Rumpel-Fremdspannungsabstand >37 dB 
Rumpel-Geräuschspannungsabst. > 56 dB 

Tonarm 
verwindungssteifer Alu-Rohrtonarm in 
Spitzenlagerung 

Tonarm-Lagerreibung 

(bezogen auf die Abtastspitze) 
vertikal < 0,1 mN (0,01 p) 
horizontal < 0,8 mN (0,08 p} 

Auflagekraft von O - 50 mN (0 - 5 p) stufen- 
los einstellbar, betriebssicher ab 10 mN 
(1 p} Auflagekraft 

Tonabnehmerkopf (Systemtráger) 
abnehmbar, geeignet zur Aufnahme aller Ton- 

abnehmersysteme mit 1/2 inch-Befestigung 
und einem Eigengewicht von 2 - 10 g 
(inkl. Befestigungsmaterial) 

Tonabnehmersystem 
siehe separates Datenblatt 

Maße 329 x 274 mm 

Gewicht ca. 4,0 kg 

Technical data 

Power supply 
Ac, 50 or 60 cycle 
changeable by changing motor pulley 

Power supply voltage 
110 - 130 V and 220 - 240 V, changeable 

Drive 
4-pole Dual asynchronous motor with vertical 
ajustable drive pulley 

Power consumption < 10 watts 

Current drain 
64 mA approx. at 220 V, 50 cycle 

115 mA approx. at 110 V, 60 cycle 

Platter 
1.45 kg, 270 mm diameter, -non-magnetic 

Turntable speeds 33 1/3 and 45 rpm 
Automatic tonearm set-down coupled to 

speed selection 

Pitch control variation 
adjustment range of approx. 1 semitone 
(6 %) at both turntable speeds 

Speed accuracy deviation < + 0.15 % 

Rumple 
Unweighted >37dB 

Weighted > 56 dB 

Tonearm 
Torsion-resistant tubular aluminium tonearm 
in self-adjusting pivot bearing 

Tonearm bearing friction 
(related to stylus tip) 
vertical < 0.1 mN (0.01 g) 
horizontal < 0.8 mN (0.08 g) 

Cartridge holder 
removable, accepting any piezo-electric cart- 

ridges with 1/2 inch mounting and a weight 

from 2 to 10 grams (including mounting 
hardware) 

Stylus pressure 

from O to 50 mN (0 to 5g)infinitely variable, 
operable from 10 mN (1.0 g) stylus pressure 

up 

Cartridge 
see separate data sheet 

Dimensions 329 x 274 mm 

Weight approx. 4.0 kg 



Caractéristiques techniques 

Courant Alternatif 50 ou 60 Hz, 
Adaptable par remplacement de la poulie 

d'entraînement 

Secteur 
110 - 130 ou 220 - 240 V, commutable 

Entraînement 
moteur asynchrone à 4 pôles avec suspension 
radiale-élastique 

<10 watt 

Courant consommation 
environ 64 mA à 220 V, 50 Hz 
environ 115 mA à 110 V, 60 Hz 

Plateau 
1,45 kg, 270 mm ġ, non magnétique 

Vitesses 33 1/3 et 45 t/minute 
Automatisme de descente du bras couplé 
avec la commutation de vitesse 

Réglage fin de la vitesse 
Plage de réglage 6 % (1/2 ton), agissante 
sur les vitesses 

Régularité <+0,15% 

Rapport signal/bruit (suivant DIN 45 500) 
Signal/tension extérieure 

Consommation 

de ronflement >37 dB 
Signal/tension perturbatrice 

de ronflement >56 dB 

Bras de lecture 
Bras de lecture en tube d'aluminium antitor- 
sion avec suspension par pointe à auto-adap- 
tation 

Frottement de la suspension du bras 
se rapportant à la pointe) 
vertical <0,01g 
horizontal <0,04g 

Force d'appui réglage continudeOä5g, 
fonctionnement sür ä partir de 1 p de force 
d’appui 

Töte de lecture (porte-cellule) 
amovible, pouvant recevoir toutes les cellules 
avec une fixation de 1/2” et un poids propre 
de 2 à 10 g (y compris le matériel de fixation) 

Cellule voir feuille de caractéristiques séparée 

329 x 274 mm 

environ 4,0 kg 

Dimensions 

Poids 

Technische gegevens 

Voeding 
Wisselstroom 50 of 60 Hz, Omschakelbaar 
door uitwisselen motorpoeli 

Netspanning 

110 - 130 volt en 220 » 240 volt, omsteekbaar 

Aandrijving 

4-polige Dual asynchroonmotor met verti- 
kaal verstelbaar aandrijfwiel 

Opgenomen vermogen < 10 watt 

Stroomgebruik bij 220 volt/50 Hz: 64 mA 
bij 110 volt/60 Hz: 115 mA 

Plateau niet magnetisch, gewicht 1,45 kg, 

diameter 270 mm 
Toerentallen 
33 1/3 en 45 toeren per minuut 
De automatiek voor het opzetten van de 
toonarm is met de toerentalomschakeling ge- 
koppeld 

Regeling toonhoogte regelbereik ca. 1/2 toon 

(6 %) werkzaam voor beide toerentallen 

Zweving (volgens DIN 45 507) 
minder dan 0,15 % 

Stoorspanningsafstand (volgens DIN 45 500) 
rumble lineair > 37dB 
rumble niet lineair > 56dB 

Toonarm 
torsievrije buisvormige aluminium toonarm 
met puntlagering 

Toonarmlagerwrijving 
vertikaal < 
horizontaal < 
gemeten aan de naaldpunt 

Naalddruk 
van 0-5 p traploos instelbaar. Werkt bedrijfs- 
zeker vanaf 1 p 

001p 
0,04 p 

Toonkop (systeemdrager) 
afneembaar en geschikt voor bevestiging van 
alle toonsystemen met 1/2” bevestiging en 

een eigen gewicht van 2 — 10 gram (inclusief 
bevestigingsmateriaal) 

Toonsysteem 
zie hiervoor bijgesloten aparte blad 

Afmetingen 329 x 274 mm 

Gewicht ca. 4,0 kg 

Datos técnicos 

Alimentación 
Corriente alterna de 50 o 60 Hz, adaptable 
mediante cambio de la polea de acciona- 

miento 
Tensión de red 
110 - 130 voltios o 220 - 240 voltios, 
conmutable 

Accionamiento 
Motor asíncrono Dual, tetrapolar, con polea 

ajustable verticalmente 

Admisión de potencia < 10 vatios 
Admisión de corriente 
con 220 V/50 Hz: 64 mA 
con 110 V/60 Hz: 115 mA 
Plato antimagnetico, 1,45 kgrs., 270 mm éi 

Velocidades del plato 33 1/3 y 45 r.p.m. 
Dispositivo de descenso automático del bra- 
zo acoplado al conmutador de la velocidad 

Control de la altura tonal 
Alcance: aprox. 1/2 tono (6 %), efectivo 
con ambas velocidades 

Desviación de la velocidad < 30,15% 

Relación señal/ruído (según DIN 45 500) 
relación señal/ruído de baja frecuencia: 

> 37dB 
relación señal/ruído de baja frecuencia 
audiocorregida: > 56dB 

Brazo 
Tubular de aluminio, de gran rigidez a la tor- 
sión, con dispositivo de giro por puntos 

Rozamiento del brazo (referido a la punta de 
la aguja) 

vertical <001p 
horizontal < 004p 
Fuerza de apoyo ajustable sin escalones 
entre O y 5 pondios, funcionamiento seguro 
a partir de 1 p 

Fonocaptor (portacápsulas) 
desmontable, apto para montaje de cualquier 
cápsula con se paración de 1/2 pulgada entre 
orificios de sujeción y masa propia de 2 a 10 

grs. (incluidos accesorios de fijación) 

Cápsula fonocaptora ver hoja de datos separada 

Dimensiones 329 x 274 mm 

Peso aprox. 4,0 kgrs. 

Tekniska Data 

Strómart 
Växelström 50 eller 60 Hz, omkopplingsbar 
genom utbyte av drivrulle 

Nätspänning 

110 - 130 volt och 220 - 240, 
omkopplingsbar 

Drivning 4-pol Dual asynkronmotor med, i 
vertikalled, omställbart mellanhjul 

Effekt < 10 Watt 

Strömförbrukning vid 220 v/50 Hz: 64 mA 
vid 110 v/60 Hz: 115 mA 

Skivtallrik 
Omagnetisk, vikt 1,45 kg, diam. 270 mm 

Varvtal 
33 1/3 och 45 v/min. 
Automatiken för tonarmens nedlággnings- 
punkt ár kopplad till varvtalsomkopplaren 

Tonhöjdsinställning 
Regleromräde ca 1/2 ton (6 %), samma för 
bäda varvtalen. 

Svaj <t 0,15% 

Rumble enl. DIN 45 500 
ovägt > 37 dB 
vägt > 56dB 

Tonarm 
Vridningsstyvt aluminiumrör, i spetlagring 

Tonarmsfriktion 
(vid nálspets) 

vertikal <001p 
horisontal < 0,04 p 

Nältryckskraft 
Steglöst inställbar mellan O - 5 p funktions- 
säker från 1 p 

Pick-up hållare 
Avtagbar, användbar för alla pick-up-system 

med 1/2” fäste och egenvikt mellan 2 - 10 g 
(inkl. monteringsmaterial) 

Pick-up-system 
se separat datablad 

Mätt 

Vikt 

329 x 274 mm 

ca. 4,0 kg 
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